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Fürth:
• Spielwaren-Post-Reisebüro Zeiß
• Gasthaus „Zum Odenwald“
• Kulturbühne Fürth/Ellenbach
• TV-Halle des TV Fürth 1902 e.V.
• Edeka Bylitza
Reichelsheim:
• Gemeinde Reichelsheim
• Bäckerei Friedrich
• Dr. Lee & Seeger
• Volksbank Odenwald
• Sparkasse Odenwaldkreis
• Post- und Schreibwaren Warga
• Herrnmühle
• Raiffeisen-Warengenossenschaft
• Sauers Wurstspezialitäten

Lautertal:
• Gemeinde Lautertal
• Metzgerei Schäfer, Reichenbach

Lindenfels:
• Gemeindeamt Kur- u. Touristikservice
• Burgbäckerei Gürtler
• Service Center Ihrig
• Seidel Getränke/Süßwaren 

+ D-Post Filiale

Fr.-Crumbach:
• Gemeinde Fr.-Crumbach
• Postagentur Lange 
• Bäckerei Konditorei Friedrich
• Mode Zörgiebel

Beerfurth:
• Bäckerei Friedrich
• Getränkemarkt Marco Berg

Brensbach
• Bäckerei Friedrich

Rimbach
• Cafe Mäule
• Getränke Geist
• Baumag Katzenmeier
• Sparkasse Starkenburg
• Rathaus
• Optik-Schmuck Carena Widtmann
• Schmoller Pfeifer
• Optik Sehenswert
• Haarmonie hair-design
• Wiedhöft Hörgeräte
• Volksbank Weschnitztal
• Schuh und Sport Spilger
• Laden Unverpackt im Weschnitztal
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Bad-König, Kurpark
Christmas Lights
14. November bis 04. Januar 2027

Bensheim
Bensheimer Weihnachtsmarkt
26. November bis 22. Dezember

Fürth/Erlenbach
Adventsmarkt Erlenbach
29. November

Heppenheim
Nikolausmarkt Heppenheim
05. bis 06. Dezember

Michelstadt
Michelstädter Weihnachtsmarkt
27. November bis 20. Dezember
Mitt. + Donn. 14.00 bis 20.00 Uhr
Fr. 14.00 bis 21.00 Uhr
Sa. 11.00 bis 21.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Mo. + Die. geschlossen

Erbach
Erbacher Schloßweihnacht
27. November bis 20. Dezember
Fr. 15.000 bis 20.00 Uhr
Sa. + So. 11.00 bis 20.00 Uhr

Lichtenberg
Adventsmarkt Schloß Lichtenberg
27. November bis 29. November

Mörlenbach
Adventsmarkt
28. November bis 29. November

Otzberg/Habitzheim
Adventsmarkt Hofgut Habitzheim
28. November bis 29. November

Reichelsheim
Reichelsheimer Lichterweihnacht
28. November bis 29. November

Brensbach
Brensbacher Weihnachtsdorf
04. - 06. Dezember

Lindenfels
Lindenfelser Weihnachtsmarkt
05. - 06. Dezember

Beerfurth
Beerfurther-Lebkuchen- 
u. Weihnachtsmarkt
05. bis 06. Dezember

Neunkirchen
Odenwälder Bergweihnacht
05. bis 06. Dezember

Fränkisch-Crumbach
Crumbacher Weihnachtsmarkt
12. bis 13. Dezember

Lind.-Schlierbach
Schlierbacher Weihnachtsmarkt
12. bis 13. Dezember

Reichenbach
Adventsmarkt Reichenbach
28. bis 29. November

Weihnachtsmärkte 
in der Region
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Regional verwurzelt, 
vielfach ausgezeichnet
Odenwälder Gaststätten erhalten erneut 
„Hessen à la carte“-Zertifizierung
BERGSTRASSE-ODENWALD

Ob feine Landgastronomie, traditionelle Wirtshausküche oder  
Weinspezialitäten – im Odenwald wird Gastlichkeit und Heimat-
verbundenheit gelebt. Dass regionale Produkte, saisonale Kü-

che und handwerkliche Qualität hier einen hohen Stellenwert genießen, 
bestätigt einmal mehr die Qualitätsinitiative „Hessen à la carte“. Gleich 
acht Betriebe aus der Region Bergstraße-Odenwald wurden jetzt erneut 
mit den begehrten hessischen Landeslöwen ausgezeichnet.
Alle drei Jahre bewertet die vom DEHOGA Hessen und dem Hessischen 
Tourismusverband gegründete Initiative ihre Mitgliedsbetriebe neu. Dabei 
werden unter anderem die Herkunft von Speisen und Getränken, Saisona-
lität und Frische der Rohstoffe, Lieferketten, Hygiene- und Qualitätsstan-
dards sowie die Kompetenz des Servicepersonals und Nachhaltigkeit 
überprüft. Je nach Ausprägung der gelebten Regionalität werden ein bis 
drei Landeslöwen vergeben.
Zu den aktuell acht zertifizierten, südhessischen Betriebe zählt die Oden-
wälder Winzergenossenschaft „Vinum Autmundis“ in Groß-Umstadt, die 
mit einem Löwen ausgezeichnet wurde. Nachdem gerade die geschäftige 
Kelter- und Straußwirtschaftzeit zu Ende gegangen ist, wartet die Winzer-
genossenschaft in Kürze mit neuen buchbaren Wein-Events für 2027 auf. 
Zwei Löwen erhielten das Hotel-Gasthaus „Dornröschen“ in Höchst-
Annelsbach sowie das Restaurant „Zum Löwen“ in Brombachtal. Die 
Höchstwertung von drei Löwen sicherten sich erneut die „Johanns-Stube“ 
von Thomas Treusch in Reichelsheim und das Restaurant „Grünewalds“ in 
Otzberg-Ober-Klingen, das in der Winterzeit wieder zu leckeren Kochkä-
sefondues einlädt. Darüber hinaus beginnt in sämtlichen Hessen-a-la-
Carte-Betrieben im November wieder die beliebte Gänsezeit.
Die aktuellen Zertifizierungsurkunden wurden im Rahmen einer Feier-
stunde in der „Alten Dorfmühle“ in Bensheim-Auerbach von Karin 
Schanné und Michel van Goethem, Botschafter der Qualitätsinitiative, 
überreicht. Darüber hinaus waren Christine Friedrich, Geschäftsführerin 
des DEHOGA Hessen, der Bergsträßer Landrat Christian Engelhardt, Kor-
nelia Horn, Geschäftsführerin Odenwald Tourismus GmbH, sowie einige 
Bürgermeister aus den Kommunen der ausgezeichneten Gastronomiebe-
triebe zugegen. Gästen bieten die „Hessen à la carte“-Löwen der Betriebe 

eine verlässliche Orientierung, weisen sie doch darauf hin, dass in 
diesen Betrieben heimische Zutaten, saisonale Gerichte und gelebte 
Gastfreundschaft fester Bestandteil des Konzepts sind. 
Martina Emmerich

Die Vertreter der zertifizierten Odenwälder Betriebe nahmen 
gemeinsam mit weiteren Gastronomen aus Südhessen ihre „Hessen à la 
carte“-Urkunden entgegen. Christine Friedrich, Geschäftsführerin des 
DEHOGA Hessen (links vorne), der Bergsträßer Landrat Christian 
Engelhardt (daneben), Kornelia Horn, Geschäftsführerin  Odenwald 
Tourismus GmbH sowie Michel van Goethem, Botschafter der 
Qualitätsinitiative, (beide letzte Reihe) nahmen die Auszeichnungen 
gemeinsam vor. Foto: Emmerich

Gänsebraten auf Vorbestellung:
Eine Gans mit leckerer Füllung, Knödel, Apfelrotkohl und 

Gänsesoße für 4 Personen (ca. 159,- €)

Weihnachten:
An Heilig´Abend und an beiden Feiertagen geöffnet.

Großer Silvesterball
Internationales Schlemmerbuffet, Live-Musik, kleines Programm, Mitternachtssuppe 

und Shuttle-Service auf Anfrage 75,- € (Übernachtungen möglich)

Wir freuen uns auf Sie !

Lindenfels-Winkel T: 06255–96010 • www.hotel-wiesengrund.de • info@hotel-wiesengrund.de

Pizzeria e cucina Franco 
Inh. Sandro Annecca  |  seit 1965

Öffnungszeiten: 

Do. bis Sa. 17.30–21.30
So. 12–14.00 + 17.30–21.30
Mo.–Mi. Ruhetag

Antipasti, Primi, Secondi und Dolci kommen nacheinander zum Teilen 
in die Tischmitte - jeder probiert, worauf er Lust hat.

Ob für einen geselligen Abend mit Freunden, Geburtstage, 
Familienfeste oder Weihnachtsfeiern: 
Eine Tavolata bringt alle zusammen.

Ab 4 Personen und 
mit Voranmeldung.

Tavolata - gemeinsam genießen, italienisch feiern!

Nibelungenstr. 64 | 64678 Lindenfels, Tel.: 6255-552

Genuss im Advent



Europa-Miniköche 
starten im Landgasthof 
Hagen in ihre
*Ausbildung*
Auf dem Programm - regionale, saisonale 
Küche und Kochtechniken 
GRASELLENBACH

Ein ganz besonderes Abenteuer hat für 13 Kinder im Alter von neun 
bis zwölf Jahren Ende Oktober begonnen: Sie sind die erste Staf-
fel der Europa-Miniköche im Kreis Bergstraße, die in den kom-

menden zwei Jahren an insgesamt 20 Terminen in die Welt der regionalen 
und saisonalen Küche eintauchen, sich mit gesunder Ernährung beschäfti-
gen und verschiedene Kochtechniken kennenlernen werden.
Zum offiziellen Auftakt wurden die jungen Nachwuchsköche und ihre El-
tern von Christine Friedrich, Geschäftsführerin des DEHOGA Hessen, sowie 
ihren Ausbildern Daniel Hagen Wolf und Francesca Wolf vom Landgasthof 
Hagen in Grasellenbach und von Ernährungsberaterin Ulrike Michel vom 
Gasthaus Zur Schmelz begrüßt. Sie überreichten den aufgeregten Mädchen 
und Jungen ihre persönliche Kochbekleidung sowie einen Utensilienkoffer, 
der sie während der gesamten Ausbildungszeit begleiten wird. 
Bevor jedoch der Kochlöffel geschwungen wird, steht beim nächsten Ter-
min erst einmal die Hygieneschulung auf dem Programm. Dabei lernen die 
Kinder, warum Sauberkeit und der richtige Umgang mit Lebensmitteln zu 
den Basics in jeder Küche gehören. Mit viel Spaß wird neben den regelmä-

ßigen Praxiseinheiten in der Küche auch theoretisches Wissen mit sechs 
weiteren Terminen durch die Ernährungsfachkraft vermittelt. Darüber hin-
aus sind verschiedene Exkursionen geplant, bei denen die Europa-
Miniköche Einblicke in die Herkunft und Herstellung von Lebensmitteln er-
halten. Das Bildungsprojekt, bei dem die Kinder Zugang  in die Welt des Ko-
chens und des Gastgewerbes erhalten, wird im Mai 2028 mit einer theore-
tischen und praktischen Prüfung sowie einem Sommerfest abschließen.
Die Europa-Miniköche Kreis Bergstraße sind Teil der seit über 35 Jahren 
bestehenden gemeinnützigen Initiative Europa-Miniköche, die bisher 
rund 30.000 Kindern spielerisch die Freude am Kochen und einer guten 
Ernährung vermittelt hat. Aktuell gibt es in Hessen zwei Gruppen, Frank-
furt und Kreis Bergstraße. (me)

13 Miniköche aus dem Kreis Bergstraße sind Ende Oktober in ihre 
zweijährige Ausbildung gestartet, um mehr über regionale, saisonale 
Küche, gesunde Ernährung und verschiedene Zubereitungsformen zu 
lernen. Hinten sind von links nach rechts Ausbilderin Francesca Wolf, 
Ulrike Michel, Daniel Hagen Wolf sowie Christine Friedrich vom DEHOGA 
Hessen zu sehen. Foto: Emmerich
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Hand- und hausgemacht e Marmeladen,
Fruchtaufst riche, Gelees, Chut neys, Sirupe,

Essige, Soßen, Suppen, Kuchen u.v.m.

Öffnungszeit en nach Vereinbarung

Oliver Hoeppner – 64678 Schlierbach

01590/ 24 25 763 - oh@aebbs-schaeines.de

Wenn der Duft von 
Gänsebraten durch die 
Linde zieht…
Noch liegt sie in der Luft, die herbstliche 
Stimmung in der Linde …
FR.-CRUMBACH
…begleitet vom verführerischen Duft knuspriger Gänsekeulen mit haus-
gemachtem Apfelrotkohl, Maronen und all den Köstlichkeiten die diese 
besondere Jahreszeit so genussvoll machen.
Wer das Gänseessen liebt, kann das auch mit Familie oder Freunden in ge-
selliger Runde mit einem ganzen Gänsebraten für 5 bis 6 Personen genie-
ßen. Den Auftakt macht eine wärmende Gänsebouillon und eine Flasche 
Rotwein rundet das Festessen genussvoll ab. Nur auf Vorbestellung.
Und während die letzten Herbsttage langsam in die gemütliche Weih-
nachtszeit übergehen, wächst die Vorfreude auf die besonderen Momente 
des Winters. Jetzt ist die Zeit für herzhafte Köstlichkeiten, liebevoll zube-
reitete Gerichte und neue saisonale Ideen -darunter auch unsere feine 
Rotkohlroulade und vieles mehr.
Wenn draußen die Tage kürzer werden, drinnen die Kerzen leuchten, ein 
guter Rotwein im Glas funkelt, ist es Zeit, den Alltag für einen Moment zu 
vergessen. Wir freuen uns darauf, Sie in der Linde willkommen zu heißen 
und gemeinsam mit Ihnen die genussvolle Zeit des Jahres zu erleben.
DIE LINDE
Darmstädter Straße 2 | 64407 Fränkisch-Crumbach | Tel.: 06164 1589
Öffnungszeiten: Mittagstisch 11:00 - 14:00 | Abendkarte 17:30 - 22:00
Sonntag 11:00-20:00 durchgehend warme Küche, Mo. & Di. Ruhetag

Genuss im Advent

Gänsekeule von "Die Linde"
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Rathausstraße 8 · 64668 Rimbach
Telefon 06253/6927

www.brillen-widtmann.de

Brillen · Kontaktlinsen · Uhren · Schmuck
. . . natürlich by

Freude schenken
mit Schmuck

Weihnachten steht
vor der Tür und
noch kein Geschenk?

Verschenken Sie einen
Reisegutschein für 
die Schönste Zeit des
Jahres - Den Urlaub!!

Vordern Sie jetzt unsere Reisekataloge für 2027 an!
Zustiege in Ihrer Nähe/Haustürabholung möglich

JM Touristik Tel. 06253/84444
Büro: Erbacher Straße 105 - 64658 Fürth

www.jmtouristik.de

Einfach telefonisch oder im Internet bestellen.

Alexander Horn
Roubini Kourkoulou
Podologen
•  medizinische u. diabetische 

Fußbehandlung
• Nagelkorrekturspangen
• Kooperation mit Pflegeeinrichtungen

Heidelberger Straße 1 • 64385 Reichelsheim Tel. 06164/75 68 905

Termine 
nach
Vereinbarung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Podologen

Arbeitszeiten sind flexibel zu gestalten. 

Du solltest Spaß an Deiner Arbeit haben, dynamisch und flexibel 
sein und selbstständig arbeiten können. 

Es erwartet Dich ein nettes Team, moderne & helle Räumlichkeiten.

Auch

Gesc
henk

-

gutsc
heine

erhä
ltlich

GUTSCHEIN
Tel.:
06164-5163805
www.malkovskaja.de

Rathausplatz 4
64385 Reichelsheim

Geschenk-

Gutscheine 

für:

Malkurse und

Workshops für

Kinder und

Erwachsene

GUTSCHEIN
Geschenkideen 

zum Fest

Hier wird noch mit Herz
eingepackt

Wenn in den Fenstern die ersten Lichter brennen und der 
Duft von Lebkuchen durch die Straßen zieht, be-
ginnt die Suche nach dem passenden Geschenk. 

Wer dabei nicht im Netz, sondern vor der eigenen Haustür fündig wird, 
schenkt doppelt: Freude für die Liebsten und Rückenwind für die Geschäf-
te unserer Region. Gerade in einer Zeit, in der vieles nur noch per Maus-
klick bestellt wird, gewinnt der Einkauf in der Nachbarschaft wieder an 
Wert. Jeder Euro, der hier ausgegeben wird, sichert Arbeitsplätze, belebt 
unsere Ortskerne und erhält die Vielfalt, die das Leben auf dem Land so 
lebenswert macht.
Die Auswahl ist größer, als mancher denkt. Lebkuchen und Weihnachtsge-
bäck nach traditionellen Rezepten gehören ebenso auf den Gabentisch 
wie frisch gerösteter Kaffee aus aller Welt. Schön verpackt in einem Prä-
sentkorb, werden daraus kleine Genussmomente für die ganzen Feierta-
ge. Schmuck, Uhren oder eine neue Brille sind Geschenke, die lange Freu-
de machen und an den Schenkenden erinnern. Technikfans werden im 
Fachhandel für Unterhaltungselektronik fündig, ob neuer Fernseher oder 
Musikanlage – mit Beratung, Montage und Service auch nach dem Fest.
Wer lieber Zeit als Dinge verschenkt, greift zum Gutschein: für eine Bus-
reise oder den nächsten Urlaub, für Malkurse und Workshops für Kinder 
und Erwachsene oder für eine wohltuende medizinische Fußpflege. Sol-
che Geschenke sorgen oft Monate später für schöne Erinnerungen – sei es 
an eine Reise mit Freunden, an das erste eigene Bild auf der Leinwand 
oder an ein Stück neu gewonnenes Wohlbefinden. Und das Beste daran: 
Der Gutschein passt in jeden Umschlag und ist auch in letzter Minute noch 
besorgt.
Der große Vorteil der Geschäfte vor Ort: Hier wird persönlich beraten, auf 
Wunsch schön verpackt und bei Bedarf unkompliziert umgetauscht. Man 
kennt sich, nimmt sich Zeit und findet gemeinsam das Richtige – ganz 
ohne Paketchaos und lange Lieferzeiten. Viele Betriebe locken zudem mit 
Adventsaktionen und kleinen Überraschungen für ihre Kunden – ein Blick 
in die Anzeigen auf diesen Seiten lohnt sich. Wer früh kommt, hat in Ruhe 
die größte Auswahl und vermeidet den Trubel der letzten Tage vor Heilig-
abend. So bleibt mehr Zeit für das Wesentliche: Plätzchen backen, Freun-
de treffen und die besinnliche Stimmung genießen.
Das Landmagazin wünscht Ihnen eine entspannte Adventszeit und viel 
Freude beim Stöbern!

Anzeige Landmagazin Nov 2026

Gumpener-Kreuz-Str. 6
64678 Winterkasten

Tel.: 06255 / 16 67

J a h r e n40SEIT

Adventsausstellung
Samstag 28. November

�
info@service-center-ihrig.de

1/6 Seite (93 x 91mm)

Antennenbau - Glasfaser-Installation
Unterhaltungselektronik - Werkstatt

Holen Sie sich bei uns Ihr kleines Geschenk
zum Advent mit dem Stichwort: Zimtstern

06255/96810 | info@schmidt-bustouristik.de
Schmidt Omnibusreisen e.K.

64678 Lindenfels • Nibelungenstraße 2
www.schmidt-bustouristik.de

Gemeinsam, bequem & sicher reisen.

 Das schönste Geschenk: 
Ein Reisegutschein!

Lebkuchenbäckerei BaumannTradition und Handwerk seit 1785
Lebkuchen & Weihnachtsgebäck

www.lebkuchen-baumann.de

Öffnungszeiten:

Anfang September bis Weihnachten
Mo.–Fr. 8–12 Uhr und 13–17 Uhr
Sa. und So. 9–12 Uhr und 14–16 Uhr

Willi Baumann
Marktplatz 8
64385 Reichelsheim-Beerfurth
Telefon 06164/2313 
E-Mail: willi.baumann@gmx.de
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 06253-3149

 bewerbung@feriendorf-kroeckelbach.de

 Wir suchen DICH !
Ab dem 01.01.2027

Weitere Informationen unter: www.gemeinde-fuerth.de

🌿 Erzieher: in (m/w/d) 
für den Waldkindergarten „Wilde Möhre“ 

16 Std./Woche, unbefristet 

Dein Gruppenraum hat
kein Dach ...

     🌞🌱🌷🐝🌳🍂         
... Dafür unendlich viele

Möglichkeiten.

Wir freuen uns auf 
dich und deine Bewerbung:

Kaffeerösten ist Handwerk: Wir rösten seit 2014 auf einer Probat-
Trommelröstmaschine in Birkenau/Odenwald

Vom Nebenjob zur
Leidenschaft fürs Rösten
BIRKENAU

Was 2014 als Nebenjob begann, ist heute die Kaffeestopp Pri-
vatrösterei in Birkenau. Eine Geschichte über die Begeis-
terung für guten Kaffee, den Mut zur Veränderung und 

ein Handwerk, das uns bis heute jeden Tag aufs Neue fasziniert.

Wie alles begann
2014 fing alles in einem kleinen Raum an. Mit einer Röstmaschine, viel 
Neugier und dem Wunsch, mehr über Kaffee zu erfahren. Was zunächst 
als Nebenjob gedacht war, entwickelte sich schnell zu einer echten Lei-
denschaft. Wir haben ausprobiert, verkostet, Fehler gemacht und daraus 
gelernt. Mit jeder Röstung wurde deutlicher, wie unterschiedlich Kaffee 
schmecken kann und welchen Einfluss die Röstung auf seinen Charakter 
hat. Irgendwann fiel der Satz: „Lass uns das in Vollzeit zusammen ma-
chen.“ Eine Entscheidung, die einiges veränderte. Aus dem Nebenjob 
wurde unser Beruf und aus der Begeisterung für Kaffee die Kaffeestopp 
Privatrösterei.

Guter Kaffee braucht Zeit
Heute rösten wir unsere Kaffees in Birkenau auf einer PROBAT-
Trommelröstmaschine. Dabei geht es uns nicht darum, möglichst viel Kaf-
fee in möglichst kurzer Zeit zu produzieren. Entscheidend ist, dass jede 
Sorte die Röstung bekommt, die zu ihr passt.
Manche Kaffees überzeugen mit kräftigen, schokoladigen Noten, andere 
mit einer feinen Fruchtigkeit oder einem besonders ausgewogenen Ge-
schmack. Diese Unterschiede möchten wir erhalten und gezielt herausar-
beiten. Dafür braucht es Erfahrung, Aufmerksamkeit und natürlich einen 
guten Rohkaffee. Wir wählen unsere Kaffees sorgfältig aus, entwickeln 
passende Röstprofile und überprüfen regelmäßig das Ergebnis in der Tas-
se. Denn auch nach vielen Jahren gibt es beim Rösten immer noch etwas 
zu entdecken.

Mehr als eine Rösterei
Mit der Zeit ist aus unserer Rösterei auch ein Ort geworden, an dem Men-
schen zusammenkommen. In unserem Café in der Hauptstraße in Birke-
nau kannst du unsere Kaffees direkt probieren, einen Espresso oder 
Cappuccino genießen und dich mit uns über Kaffee austauschen. Wir mö-
gen den persönlichen Kontakt. Die Gespräche mit unseren Kunden, die 
Fragen zur Zubereitung und die Rückmeldungen zu unseren Röstungen 
gehören für uns genauso dazu wie die Arbeit an der Röstmaschine. Und 
wer seinen Lieblingskaffee zu Hause genießen möchte, findet bei uns 
verschiedene Espresso- und Kaffeesorten, passend für unterschiedliche 
Geschmäcker und Zubereitungsarten. 
Die Begeisterung ist geblieben
Seit den ersten Röstversuchen im Jahr 2014 hat sich vieles verändert. Die 
Erfahrung ist gewachsen, die Technik hat sich weiterentwickelt und aus 
einer kleinen Idee ist eine eigene Rösterei geworden. Was geblieben ist, 
ist unsere Freude an gutem Kaffee und der Anspruch, jede Röstung so gut 
wie möglich zu machen.
Kaffeestopp Privatrösterei – 
mit Leidenschaft geröstet in Birkenau im Odenwald.
Hauptstraße 72 · 69488 Birkenau
Telefon: 06201 8435809 | www.kaffeestopp.de

Heppenheimer Str. 30 • 64658 Fürth im Odenwald • Tel.: 06253-94 83 50 | www.trauringe-rettig.de

Nikolaus bringt seine 
Geschenke für die 
Kinder
Fest der Swinging Cords am in Ellenbach
FÜRTH

Es ist wieder soweit, der Nikolaus der Swinging Cords 1906 
e.V. kommt am Sonntag, den 06.12.2026 nach Ellenbach an 
die TSV Halle um die Kinder zu beschenken. Ab 17:00 geht 

es an der weihnachtlich geschmückten Dorfscheune los! Für warme 
Getränke, leckere Speisen und ein gemütliches Feuer ist gesorgt. 
Auch die kleinen Besucher kommen natürlich auf ihre Kosten: Der 
beleuchtete Spielplatz lädt zum Spielen und Toben ein.
Um 18:00 wird der Nikolaus seine Geschenke an die Kinder überge-
ben. Er freut sich im Gegenzug auch über ein Lied oder ein kleines 
Gedicht. Die Erwachsenen werden gebeten die Geschenke am 
Samstag, den 05.12. zwischen 15:00 und 18:00 in der TSV Halle El-
lenbach ( Schlierbacherstr.43, 64658 Fürth-Ellenbach) abzugeben. 
Der Name der Kinder sollte gut lesbar auf den Geschenken ver-
merkt werden. Auch kleine Botschaften am Geschenk werden vom 
Nikolaus vorgelesen.

http://www.gemeinde-fuerth.de/
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Transporte - Heizöl
Transportlogistik ohne Umwege. Auch Ihr Partner

in Sachen Heizöl und Kurierdienstfahrten.

Jetzt an den Winter denken!

Wir liefern
Wärme, schnell
und preiswert;

zu günstigen
Tagespreisen.

Gumpener-Kreuz-Straße 9
64678 Lindenfels-Winterkasten
Telefon 06255 / 2836 Fax 3519

www.goetz-transporte-heizoel.de
info@goetz-transporte-heizoel.de

06255/2836

K.H. GÖTZ

GRIESER BAU
NEUBAU
UMBAU
RENOVIERUNGRENOVIERUNG
ZEICHENBÜRO

Am Hofacker 7 - 64678 Lindenfels-Winkel

Tel. (06255) 968703 - Mobil 0170 -7904905 - mail@grieser-bau.de

Heiko Grieser

Sonja Grieser
Dipl. Ing. (FH)

Bauzeichnerin

TEL.: 06253 / 21760
FAX: 06253 / 930249

• Kanal-Zustandsprüfung mit TV-Kamera • Rohrausfräsung •
Hochdruckspülung • Kanalortung • Reparatur/Erneuerung von 

Rohrbrüchen • Gruben/Fettabscheiderentleerung • Rohrsanierung •

Auf der Binn 12
64658 Fürth-Lörzenbach

WWW.ROHRREINIGUNG-ZOELLER.DE

... damit‘s wieder läuft!

Vom Eimer Sand
bis zum Hausbau
GED in Wahlen: neuer Standort mit 
Schüttgutlager, Mietgeräten und Lieferung 
bis in schwieriges Gelände

Egal, ob Sie eine Gartenmauer oder ein ganzes Haus bauen wol-
len: GED in Grasellenbach/Wahlen hat die passenden Bau-
stoffe und Zubehör für Ihr Projekt Überhaupt hat sich das 

Geschäft in den vergangenen Jahren kontinuierlich weiterentwickelt. 
Nicht nur durch den Ende 2025 neu eröffneten Standort mit Schüttgutla-
gerplatz wie z.B. Schotter, Sand, Kies, Ziersplitte, Mutterboden uvm.
Anlieferungen sind mit dem Kran-Kipper-LKW durch den Allradantrieb 
auch in schwierigem Gelände kein Problem.
Neu dazu kam auch der Schüttgutexpress für kleinere Lieferungen oder 
auch die BigBag Abfüllung. Wer keine große Menge benötigt, kann gerne 
mit seinem Eimer oder Anhänger vorbeikommen. Neben den Baustoffen 
bietet die GED auch einen LKW-Kranservice, Maschinen- und Mietgeräte-
verleih an. Vom Abbruchhammer, über Rasenwalze bis zur Rüttelplatte 
haben Heim- und Handwerker hier die freie Auswahl.
Auch Privatleute können bei uns ein Baukonto einrichten
Projekte werden von Anfang bis Ende betreut
Zu den Produkten, die man noch anbietet, gehören auch Schrauben/
Kleineisen, Handwerkzeuge, Maschinen, Arbeitskleidung, Arbeitsschutz-
produkte, Trockenbau- und Dämmstoffe, Farben, Elektro- und Gartenzu-
behör sowie Blumenerden/Rindenmulch Da das Sortiment ständig erwei-
tert wird, hat das GED-Team für 2027 schon weitere Pläne…
Die Pflasterstein-Musterausstellung ist 24 Stunden geöffnet
Überzeugen Sie sich selbst vom erweiterten Angebot und besuchen Sie 
den neuen Standort im Gewerbegebiet Wah-
len!
GED Handwerksbedarf u. Baustoffe eGbR – 
aus der Region für die Region.

Unser Team

Lehm zeigt Farbe
Naturwerkstoff für zeitgemäßes Design und 
ein angenehmes Raumklima

Klare Linien, elegante Oberflächen und harmonische Farben 
prägen heute viele moderne Wohnkonzepte. Dass sich 
ausgerechnet Lehm perfekt in diesen Einrichtungsstil 

einfügt, überrascht zunächst. Doch der traditionelle, rein mineralische Na-
tur-Baustoff hat sich längst von seinem rustikalen Image verabschiedet 
und eröffnet heute vielseitige Gestaltungsmöglichkeiten.
Von warmen Erdtönen bis zu kräftigen Akzenttönen
Ob puristisch, skandinavisch oder im angesagten Industrial Style – moder-
ne Lehmprodukte passen zu so gut wie jedem Wohn- und Einrichtungsstil. 
Glatte Wandflächen, feine Strukturputze oder individuell gestaltete Ak-
zentwände schaffen eine hochwertige Optik mit natürlichem Charakter. 
Auch farblich ist weit mehr möglich als klassische Braun- oder Beigetöne. 
Klassisches Weiß, dezente Grau- und Sandnuancen, sanfte Pastelltöne 
oder kräftige Akzentfarben eröffnen viel Spielraum für persönliche 
Wohnideen. Die natürlichen Oberflächen verleihen Räumen dabei eine be-
sondere Tiefe und wirken zugleich ruhig und zeitlos.
Gut für das Wohnklima
Neben der Gestaltung überzeugt Lehm auch durch seine wohngesunden 
Eigenschaften. Der natürliche Baustoff kann Feuchtigkeit aus der Raum-
luft aufnehmen und bei Bedarf wieder abgeben. So trägt er zu einem aus-
geglichenen Raumklima bei. Darüber hinaus kommt Lehm ohne proble-
matische Schadstoffe aus und kann dazu beitragen, Gerüche sowie be-
stimmte Luftschadstoffe zu reduzieren. Gerade in Wohn-, Schlaf- oder Ar-
beitsräumen schätzen viele Menschen diese Kombination aus natürlicher 
Optik und spürbar angenehmer Atmosphäre. Unter www.naturbo.de gibt 
es Inspirationen für modernes Wohnen mit Lehm sowie Webinare und 

praktische Tipps für die Verarbeitung von Lehm-Trockenbauplatten, Put-
zen und Farben.
Selbst gestalten mit Lehm
Das dort vermittelte Wissen lässt sich anschließend direkt in die Praxis 
umsetzen. Die natürlichen Bausysteme mit einem hohen Vorfertigungs-
grad erleichtern gerade Heimwerkern den Einstieg und machen die Verar-
beitung deutlich einfacher. Ergänzend stehen Lehmputze und -farben für 
die individuelle Gestaltung der sichtbaren Wandoberfläche zur Verfügung. 
Besonders wirkungsvoll sind einzelne Akzentwände, Nischen oder kleine-
re Räume wie das Arbeits- oder Schlafzimmer. So gelingt der Einstieg in 
natürliches Bauen und Renovieren Schritt für Schritt. (DJD).

So gestalten Heimwerker Wohlfühlräume: Dachbodenausbau mit Lehm-
Trockenbauplatten und integrierter Wandheizung. Foto: DJD/naturbo

Rund ums Haus
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AZURIT Seniorenzentrum Talblick
Siegfriedstraße 35  ·  64689 Grasellenbach
T 06207 948564-0  ·  sztalblick@azurit-gruppe.de
www.azurit-gruppe.de

UNSER PFLEGEANGEBOT

Stationäre Pflege

Kurzzeitpflege

Urlaubs- / Verhinderungspflege

Pflege bei Demenz

Natürlich
LEBEN IM ALTER
Fürsorge, Komfort & Gemeinscha� .

Wir beraten Sie gerne!

Aktuell freie Bewohnerplätze verfügbar!

Was bleibt, wenn wir 
gehen?
In der stillen Jahreszeit wächst bei vielen der 
Wunsch, gemeinnützig zu vererben

Feiertage wie Allerheiligen, Allerseelen oder Toten-
sonntag rücken die eigene Vergänglichkeit in 
den Blick, und damit auch die Frage nach 

dem, was man selbst einmal der Nachwelt hinterlassen möchte. Laut ak-
tuellem Spendenmonitor, einer Befragung von mindestens 5.000 
deutschsprachigen Personen zwischen 16 und 75 Jahren, denkt inzwi-
schen fast jeder vierte Deutsche ab 50 darüber nach, eine gemeinnützige 
Organisation im Testament zu bedenken.

Etwas für den guten Zweck hinterlassen
Der November ist als Trauermonat bekannt und zeichnet sich durch meh-
rere kirchliche und stille Gedenktage aus. Auch die eigene Endlichkeit wird 
vielen Menschen jetzt bewusster. Dabei kommen oft unausgesprochene 
Fragen auf. Was bleibt eigentlich von mir, wenn ich nicht mehr bin? 
Und: Was könnte mein letztes Geschenk an die Welt sein? Viele finden 
darauf eine Antwort, indem sie über eine Testamentsspende nachdenken. 
Gerade für Senioren ohne Kinder ist eine solche gemeinnützige Spende 
eine Möglichkeit, ihren Nachlass verantwortungsvoll zu regeln. 
Sie kommt für mehr als 50 Prozent der beim Spendenmonitor befragten 
Kinderlosen in Betracht. Dieser Wille muss allerdings schriftlich im Testa-
ment hinterlegt werden, sonst tritt die gesetzliche Erbfolge ein. „Men-
schen fragen sich aber nicht mehr nur, wem sie ihren Wohlstand hinterlas-

sen möchten. Sie fragen sich auch, wie sie künftigen Generationen ein 
wertvolles Geschenk machen und so in Erinnerung bleiben können“, er-
klärt Susanne Anger, Sprecherin der Initiative „Mein Erbe tut Gutes. 
Das Prinzip Apfelbaum“, der 26 renommierte Organisationen und Stiftun-
gen angehören. Sie weiß: „Gemeinnützig zu vererben ist eine kraftvolle 
Möglichkeit, persönliche Werte weiterzugeben und Spuren zu hinterlas-

sen, die über den eigenen Tod hinausreichen.“ Wie sich mit einem Testa-
ment ganz einfach etwas Bleibendes weitergeben lässt, zeigt die Initiative 
unter www.mein-erbe-tut-gutes.de. Dort finden Interessierte unter an-
derem eine kostenlose Broschüre, Tutorials und einen Online-
Testamentsgenerator.

Nachhaltig helfen
Bei der Testamentsspende geht es auch darum, einen positiven Einfluss 
auf die Nachfolgenden auszüben. Welchen guten Zweck jemand im Testa-
ment bedenkt, sei dabei immer von der eigenen Lebensgeschichte ge-

prägt, geformt von persönlichen Herausforderungen, besonderen Be-
gegnungen, Sorgen und Glücksmomenten, weiß Anger. 
Ihr Appell: „Gerade an dunklen Tagen sollten wir auch darüber nach-
denken, wie wir über den Tod hinaus Licht ins Leben ande-
rer bringen können. Jeder von uns hat die Möglichkeit, eine 
positive Veränderung zu bewirken. Man kann sein Licht 
weitergeben – mit einem kleinen Erbe ebenso wie mit ei-
nem großen“, appelliert Anger. (DJD).

Sich mit dem eigenen Vermächtnis zu beschäftigen, kann auch zu Klarheit 
führen.  Foto: DJD

Begegnungsladen 
Selbsthilfegruppe
REICHELSHEIM

Die Treffen finden immer am letzten 
Mittwoch im Monat statt. Wir freu-

en uns auf Ihren Besuch. Reden hilft uns al-
len, doch wenn Sie still dabei sein möchten, 
sind Sie ebenfalls willkommen.
Nächster Termin:  Mittwoch, den 25. Novem-
ber in der Zeit von 15 bis 18 Uhr im Begegnungs-
zentrum und Beratungsladen, Darmstädter Str. 4 in 
64385 Reichelsheim.
Kontakt:  Werner Niebel | Tel.: 06161 1570
kontakt@shg-apd.de | www.SHG-APD.de

Älter werden 
in guten 
Händen
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Bestattungen

Tel: 06164 - 51 57 57

Dingeldein
Wir fangen Sie auf

den Boden unter den Füßen

man oft
Im Trauerfall verliert

In Reichelsheim und Umgebung für sie tätig
Heidelbergerstr. 96 • 64385 Reichelsheim

www.dingeldein-bestattungen.de
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Hauptstr. 95 64678 Lindenfels-Winterkasten

w w w .b es t a t t u n g en -p f ei f er.d e

Wir stehen Ihnen im Trauerfa l l
s icher zur  Sei te -

zuver läss ig  und e in füh lsam!

Wir  s tehen Ihnen im Trauerfa l l
s icher zur  Sei te -

zuver läss ig  und e in füh lsam!

Auf a l len Fr iedhöfen für  Sie tät ig

Beratung zur  Besta t tungsvorsorge

Tel. 06255 9673296 info@bestattungen-pfeifer.de

Für immer im Herzen
Neue Grabstätte für Sternenkinder entsteht 
auf dem Fürther Friedhof
Einweihung am Weltgedenktag für verstorbene 
Kinder – Initiatoren bitten um Spenden
FÜRTH

Fünf Jahre nach der ersten Idee ist es nun soweit: Am 13. De-
zember 2026, dem weltweiten Gedenktag für verstorbe-
ne Kinder, wird die neue Grabstätte für Sternenkinder auf 

dem Fürther Friedhof mit einem Gedenkgottesdienst eingeweiht. Die Ge-
meinde bietet damit Eltern, die ihr Kind durch eine Fehlgeburt verloren 
haben, eine kostenfreie Bestattungsmöglichkeit.
"Wir hoffen, den Familien hier einen Ort des Erinnerns schenken zu kön-
nen", so Claudia Hahn, Trauerbegleiterin vom Trauerkompass aus Fürth. 
"Dass so viele Menschen dieses Vorhaben unterstützen, bedeutet uns sehr 
viel."

Ein besonderer Ort zum Erinnern
Die Gemeinde Fürth stellt die Fläche für die neue Grabstätte zur Verfü-
gung. „Wir haben dafür bewusst einen geschützten Bereich auf dem 
Friedhof gewählt“, erklärt Diana Schmidt von der Friedhofsverwaltung.

Auch die Firma Groh Natursteine & Tochter unterstützt das Vorhaben und 
stiftet den Gedenkstein für die neue Grabstätte. Der Steinmetzbetrieb 
übernimmt dessen Anfertigung und Aufstellung auf dem Fürther Friedhof. 
„Es ist uns ein besonderes Anliegen, dieses Projekt zu unterstützen und 
damit einen Ort zu schaffen, der Raum für die Erinnerung an die Sternen-
kinder und für die Trauer ihrer Familien gibt“, so Bernd und Anna Groh.
Im Mittelpunkt der Grabstätte wird ein rund 1,2 Meter hoher, graumelier-
ter Findling stehen. Vor dem Stein soll es eine Ablagemöglichkeit für Ker-
zen und kleine Erinnerungsstücke geben. Ein Busch und eine Bank werden 
den Ort ergänzen und zum Innehalten einladen.

Gemeinsam für einen würdevollen Ort
Der Stein soll die Inschrift "Für immer im Herzen" tragen. Auf Wunsch kön-
nen Eltern für ihr Kind einen silbernen Stern mit Namensgravur erwerben, 
der an der Grabstätte angebracht wird. Für viele betroffene Familien ist 
ein solcher Ort des Erinnerns ein wichtiger Teil ihres Ab-
schieds und ihrer Trauer.
Für die Gestaltung und Inschrift des Gedenksteins werden 
mindestens 275 Euro benötigt. Dafür bitten die Initiatoren um 
Spenden. Weitere Spenden sollen in die Gestaltung und Aus-
stattung der Grabstätte fließen.
"Wir hoffen, bis zum Gedenkgottesdienst alles finanzieren zu können", so 
Hahn. Wer dazu beitragen möchte, dass in Fürth ein würdevoller Ort für 
Sternenkinder und ihre Familien entsteht, kann unter dem Betreff „Ster-
nenkinder“ bis zum 13. Dezember an die Trauerkompass gUG, IBAN: DE17 
5086 3513 0006 5797 01 oder den QR-Code spenden.
Trauerkompass - Trauerbegleitung mit Herz
Der Trauerkompass ist eine 2026 gegründete gemeinnützige Traueragentur, die für 
Menschen in der Region Bergstraße-Odenwald kostenfreie Trauerbegleitung an-
bietet. Das dreiköpfige Team unterstützt nicht nur Trauernde und deren Angehöri-
ge, sondern auch Fachpersonen und Zugehörige, die Teil des Trauer-
prozesses sind. Durch Workshops, Themenabende und Schulungen 
für Institutionen und Unternehmen setzen sie sich für eine moderne 
Trauerkultur ein. www.trauerkompass.de

walter mink
bestattungsdienst

Persönliche Beratung auf Wunsch bei Ihnen zu Hause.

• Bestattungsvorsorge
• alle Bestattungsarten
• Überführungen
• Erledigung aller Behördengänge
• würdige und individuelle
  Ausgestaltung der Trauerfeier
  sowie beim Abschiednehmen.

Seit über 45 Jahren

auf allen Friedhöfen 

für Sie tätig

64686 Lautertal/Odw. | Tel.: 06254 38224
www.bestattungen-mink.de

In stillem
Gedenken – 
Totensonntag
22. November

Brensbacher TrauerWeg 
Trauer an verschiedenen Stationen 
verarbeiten
BRENSBACH

Wenn an Allerheiligen, Allerseelen und am Totensonntag 
vielerorts der Verstorbenen gedacht wird, rückt 
auch das Thema Trauer stärker in das Bewusstsein 

der Menschen. Trauer hat jedoch keinen festen Termin im Kalender, be-
gleitet Hinterbliebene oft über Monate oder Jahre und verläuft für jeden 
Menschen anders. Einen besonderen Ort, um sich mit Verlust, Erinnerun-
gen und Hoffnung auseinanderzusetzen, ist aus einer bürgerschaftlichen 
Initiative auf dem Friedhof in Brensbach entstanden und wurde vor gut 
fünf Jahren dort eröffnet: den TrauerWeg. Er ist nicht nur für Trauernde 
gedacht, sondern lädt alle Besucher dazu ein, innezuhalten und sich mit 
den Fragen des Lebenslaufes auseinanderzusetzen. 
Gemeinsam haben engagierter Brensbacherinnen, unterstützt von der 
Gemeinde, regionalen Handwerksbetrieben sowie Künstlerinnen und 
Künstlern einen Weg entwickelt. Dieser führt die Besuchenden zu ver-
schiedenen Stationen, die die Phasen der Trauer symbolisch darstellen, 
während Begriffe, Impulssätze und Gedichte dazu anregen, die eigenen 
Gedanken und Gefühle zuzulassen. Auftakt bzw. Abschluss des TrauerWe-
ges ist der Regenbogen, der eine Brücke zwischen Erde und Himmel, Le-
benden und Toten darstellt. Daran reihen sich verschiedene Abschnitte 
an: Der Ausnahmezustand und die oft überwältigenden Erfahrungen nach 
einem Verlust werden durch eine Steinskulptur, Glasbilder, die für 
Schmerz, Orientierungslosigkeit und die Erschütterung stehen, ein un-
wegsames Gelände und einen entwurzelten Baum verdeutlicht. Danach 
laden Erinnerungssteine, ein offenes Fenster und eine Sitzbank dazu ein, 
zu begreifen und zu verarbeiten, auf das Vergangene zurückzublicken, es 
setzen zu lassen und zugleich den Blick wieder nach vorn zu richten. Der 
dritte Wegabschnitt mit Labyrinth, Palisadenweg und dem Regenbogen 
stehen für Akzeptanz und Neuanfang und sollen ermutigen dazu, neue 
Perspektiven zu entdecken. 
Der TrauerWeg ist öffentlich zugänglich und wird sowohl von Einzelperso-
nen als auch von Trauergruppen, Hospizvereinen, Konfirmanden, Firmlin-

gen und anderen kirchlichen Gruppen gerne genutzt. Darüber hinaus wer-
den regelmäßig öffentliche Führungen (z. B. am 14. November von 14:30 
bis 16:30 Uhr) angeboten, für die man sich bei Annette Claar-Kreh (Annet-
te.claar-kreh@ekhn.de oder per Tel.: 0175 56 77 943) bzw. bei Marianne 
Bofinger (marianne.bofinger@gmail.com oder Tei.: 06161-2321) oder Bet-
tina Schnellbächer (bettina.schnellbaecher@gmx.de oder Tel.: 0160 97 55 
27 22) anmelden kann. (me)

Eine Station des mit Kunstwerken, Impulstexten und Gedichten versehenen 
TrauerWeges in Brensbach ist im zweiten Wegabschnitt „Begreifen und 
Verarbeiten“ das Fenster. Foto: Emmerich
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Adventssingen des 
Männergesangvereins 
Winterkasten
Hutbuben laden zum musikalischen Advent ein
WINTERKASTEN

Alle Jahre wieder: Am 20. Dezember (4. Advent) um 18:00 Uhr 
beginnt das 29. Adventssingen des Männergesangvereins 
Liederkranz Winterkasten auf dem Ferienhof Knöll in der 

Hauptstraße 75. Der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Winter-
kasten, der Frauenchor Beerfurth und der Posaunenchor Lautertal gestal-
ten das Programm mit den Hutbuben, wie die Winterkäster Sänger auch 
genannt werden. Wie jedes Jahr holen sie sich beim Adventssingen vom 
MGV Eintracht Beerfurth. Beide Chöre werden von Jürgen Martini geleitet.
Angeboten werden Glühwein, Kinderpunsch, heißer Slibowitz, Kaltgeträn-
ke mit und ohne Alkohol, Würstchen vom Grill und Laugenstangen. Bei 
einer Verlosung sind neben Reise- und Einkaufsgutscheinen sowie CDs 
auch Eintrittskarten zum Frühjahrskonzert der Hutbuben am 22. Mai 2027 
zu gewinnen. Der Eintritt zum Adventssingen ist wie immer frei. „Die Ver-
anstaltung findet bei jedem Wetter statt“, teilen die Veranstalter mit. Falls 
nötig bauen die Veranstalter ein Schutzzelt im Hof auf.
www.liederkranz-winterkasten.de | Vorsitzender: Philipp Kriegbaum
Winterkasten | Gumpener-Kreuz-Str. 7, 64678 Lindenfels
Tel. +49 6255 4088, Mobil +49 1515 4821341
Der MGV Liederkranz Winterkasten ist ein Männerchor mit 35 Aktiven bei 
einem Durchschnittsalter von 64 Jahren. Der Chor hat sich in erster Linie 
moderner Literatur verschrieben, ohne seine Tradition als Dorfgesangver-
ein zu verleugnen. Die Freude am gemeinsamen Singen im Männerchor 
und die Gestaltung des kulturellen Lebens im Odenwald stehen im Vorder-
grund. Mit dem Beinamen "Die Hutbuben" erinnert der Chor an seine 
Gründer, die 1893 von ihren Mitsängern im Kriegerverein als "Hutbuben" 
verspottet wurden, weil sie mangels Uniform in Zivil mit Hut singen muss-
ten. Deshalb gründeten sie ihren eigenen Chor: den Männergesangverein 
Liederkranz Winterkasten.

Hommage an das 
legendäre Duo
Simon & Garfunkel-Klassiker mit 
Streichorchester
MÖRLENBACH

Am Samstag, dem 23. Januar 2027, lädt der FC Fürth zu einem 
besonderen Konzerterlebnis ins Bürgerhaus in Mörlenbach 
ein. Zu Gast ist die Simon & Garfunkel Revival Band, die die 

bekannten und beliebten Songs des legendären Duos in einer außerge-
wöhnlichen Besetzung präsentiert.
Die größten Hits von Simon & Garfunkel verschmelzen mit klassischen 
Streicher-Arrangements. Die bekannten Melodien erhalten eine neue 
musikalische Dimension, ohne ihren ursprünglichen Charakter zu verlie-
ren. Unterstützt wird die Band vom legendären Arcosonic String Quartet, 
vier herausragenden Musikern der Klassik- und Crossover- Szene. 
Traumhafte, leidenschaftliche Balladen wie „Scarborough Fair“ oder 
„Bright Eyes“, Klassiker wie „Mrs. Robinson“, „The Boxer“ oder „The 
Sound of Silence“ gehören ebenso fest zum umfangreichen Repertoire 
wie die mitreißende „Cecilia“.
Ein Abend für alle, die die Musik von Simon & Garfunkel lieben und für 
diejenigen, die die unvergesslichen Songs einmal in einem besonderen 
musikalischen Gewand erleben möchten.
Tickets sind bei Eventim und an den folgenden Vorverkaufsstellen erhält-
lich: 
• Fürth: EDEKA Bylitza
• Fürth: Buchhandlung am Rathaus
• Rimbach: Spielwaren Schmitt
• Mörlenbach: Pecher Optik
• Reichelsheim: Café Hüftgold
• Heppenheim: Touristinfo
• Weinheim: Kartenshop der Diesbachmedien
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Bilder der
Weihnacht
Adventskonzert mit Clemens 
Bittlinger
FÜRTH

Mit Liedern, Texten und einer Mi-
schung aus irischer Folkmusik und 
Popklängen stimmt Clemens Bitt-

linger am 2. Dezember in der Evangelischen Kir-
che in Fürth/Odenwald auf Weihnachten ein. 
Gemeinsam mit einem international besetzten 
Ensemble gestaltet der Liedermacher ein be-
sonderes Adventskonzert.
Mit einer musikalischen Reise durch die Weih-
nachtsgeschichte gastiert der evangelische 
Pfarrer und Liedermacher Clemens Bittlinger 
am 2. Dezember, Mittwoch, um 19 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Fürth/Odenwald (Ellen-
bacher Straße 15). Unter dem Titel „Bilder der 
Weihnacht – das besondere Konzert im Advent“ 
verbindet er traditionelle Motive der Weih-
nachtsgeschichte mit zeitgemäßen Liedern, 
nachdenklichen Texten und einer abwechs-
lungsreichen musikalischen Gestaltung. Beglei-
tet wird Bittlinger von einem international be-
setzten Ensemble, das irische Folkmusik mit 
modernen Poparrangements verbindet.
Engel und Hirten, Maria und Josef, das Kind in 
der Krippe, der Stall von Bethlehem und die 
Weisen aus dem Morgenland: Die Weihnachts-

geschichte ist reich an Bildern, die Menschen 
seit Jahrhunderten begleiten. Clemens Bittlinger 
greift diese vertrauten Motive auf und betrach-
tet sie aus unterschiedlichen Perspektiven. Ge-
meinsam mit dem Schweizer Keyboarder und 
Arrangeur David Plüss hat er daraus ein musika-
lisches Programm entwickelt, das die biblische 
Überlieferung mit Fragen und Erfahrungen der 
Gegenwart verknüpft.
Dabei wechseln sich besinnliche und nachdenk-
liche Passagen mit stimmungsvollen Liedern 
und humorvollen Momenten ab. Das Konzert 
lädt dazu ein, die vertraute Weihnachtsge-
schichte neu zu entdecken und sich auf das be-
vorstehende Fest einzustimmen. Die musikali-
sche Grundlage bildet das gleichnamige Weih-
nachtsalbum, das Bittlinger gemeinsam mit 
Musikern aus Deutschland, Frankreich und der 
Schweiz eingespielt hat und nun auf einer bun-
desweiten Konzerttournee vorstellt.

Irische Folkmusik trifft auf moderne 
Poparrangements
Eine besondere Rolle übernimmt dabei der fran-
zösische Multiinstrumentalist Jean-Pierre Ru-
dolph. Er ist seit vielen Jahren als musikalischer 
Begleiter des irischen Folksängers Rodney 
Cordner international unterwegs. Mit seinem Vi-
olin- und Mandolinenspiel bringt Rudolph die 
kraftvollen und zugleich melancholischen Klän-
ge des Irish Folk in das Programm ein.
Für die modernen Arrangements sorgt David 
Plüss am Keyboard. Der Schweizer Musiker hat 
die musikalische Konzeption von „Bilder der 

Weihnacht“ gemeinsam mit Bittlinger entwi-
ckelt. Hinzu kommt der Würzburger Percussio-
nist Helmut Kandert, der mit seinen Rhythmus-
instrumenten weitere Akzente setzt. Das Zu-
sammenspiel von Violine, Mandoline, Keyboard 
und Percussion prägt den besonderen Klang des 
Konzerts.
Ergänzt wird das Ensemble durch die Offenba-
cher Sängerin Lara Herrmann. Mit ihrer aus-
drucksstarken Stimme und ihrer Bühnenpräsenz 
bereichert sie das Programm um eine weitere 
musikalische Facette. Gemeinsam mit Bittlinger 
und den Instrumentalisten gestaltet sie einen 
Abend, der unterschiedliche musikalische Tradi-
tionen miteinander verbindet.
Im Mittelpunkt steht dabei nicht allein die Mu-
sik. Die Lieder und Texte beschäftigen sich mit 
dem, was Weihnachten über die vertrauten Bil-
der hinaus bedeutet. Sie laden dazu ein, innezu-
halten, zuzuhören, zu schmunzeln und über die 
Botschaft der Weihnachtsgeschichte nachzu-
denken. So entsteht eine Verbindung aus Kon-
zert und besinnlichem Adventsimpuls.
Das Konzert am Mittwoch, 2. Dezember, beginnt 
um 19 Uhr in der Evangelischen Kirche Fürth (El-
lenbacher Straße 15). Einlass ist bereits um 18.15 
Uhr. Der Eintritt kostet 20 Euro.
Karten sind im Vorverkauf bei der Buchhand-
lung am Rathaus (Hauptstraße 16) in Fürth er-
hältlich. Darüber hinaus können Eintrittskarten 
per E-Mail an bittlinger_in_fuerth@t-online.de
bestellt werden.

Clemens Bittlinger
Mittwoch

2. Dezember 

19 Uhr in der 

Evangelischen 

Kirche Fürth

w w w. a u t o h a u s - r o e s s e l . d e

Hauptstr. 145 69488 Birkenau
Tel: 06201 - 31235
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 07:30 bis 18:00 Uhr
Sa. von 09:00 bis 13:00 Uhr

Hauptstr. 145 • 69488 Birkenau

Tel: 06201 - 31235

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 07:30 bis18:00 Uhr, Sa. von 09:00 bis13:00 Uhr

Ve r t r a g s h ä n d l e r 
        s e i t  1 9 7 8

http://www.liederkranz-winterkasten.de/
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–Alles für Landwirtschaft und Garten–

Am Flutgraben 3
64385 Reichelsheim
Tel.: 06164-2235
Fax: 06164-55141

Lagerhausstraße 8
64401 Groß-Bieberau
Tel.: 06162-3398
Fax: 06162-3319

Sämereien
Brennstoffe
Holzpellets
Flaschengas

Berufskleidung
Sicherheitsschuhe
Gummistiefel
Speisekartoffeln

www.raiffeisen-gersprenztal.de

Neue Winterbekleidung eingetroffen!

Tierschutzinitiative 
Odenwald e.V.

2027
Tierschutzinitiative 

Odenwald e.V.

Kindertag
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Verkaufsstart September 2026

Endlich ist er da !

... unser 

Familienplaner

Schnell sein lohnt sich !
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Unsere Abholstellen
● 64668 Rimbach, 01520/8829120
● 64686 Lautertal, 06254/942638
● 64756 Mossautal, 0163/5198342
● 69488 Birkenau, 0177/7004327
● 69514 Laudenbach, 0179/4522183

Mittwochs und Freitags von 14 - 18 Uhr 
Samstags von 10 - 15 Uhr in unserer 

Flohmarkthalle in Fürth
Heppenheimer Str. 66, 64658 Fürth
in der Nähe von EDEKA und Takko

Cherubs Theater zeigt 
seine neue Produktion
Herodias
REISEN

An zwei Abenden in der evangelischen Kirche Reisen zeigt das 
Cherubs Theater seine neue Produktion „Herodias“. Das En-
semble greift eine biblische Geschichte auf und stellt Fragen 

nach Moral, Bevormundung und dem Recht auf Kritik.
Die Evangelische Kirchengemeinde Birkenau und Reisen lädt für Samstag, 
14. November, und Freitag, 20. November, zu zwei Aufführungen der neu-

en Produktion des Cherubs Theaters ein. Das Stück „Herodias oder über 
die (Un-)Erträglichkeit von Belehrung und Moral“ stammt aus der Feder 
von Helmut Kadel. Beide Vorstellungen beginnen um 20 Uhr (Einlass: 
19.30 Uhr) in der evangelischen Kirche Reisen (Friedhofstraße). Eintritts-
karten gibt’s nur an der Abendkasse. In einer Pressemitteilung heißt es:
Wann wird aus einer Überzeugung Bevormundung? Wie viel Einmischung 
müssen Menschen ertragen? Und wann ist es notwendig, anderen unbe-
queme Wahrheiten zu sagen? Mit diesen Fragen beschäftigt sich das Che-
rubs Theater in seiner neuen Inszenierung. Das Ensemble, dem rund 20 bis 
25 Amateurschauspielerinnen und Amateurschauspieler aus der Region 
angehören, greift damit erneut ein gesellschaftlich brisantes Thema auf. 
Die Produktion soll zum Nachdenken anregen und bietet Stoff für kontro-
verse Diskussionen.

Eine biblische Geschichte mit aktuellem Bezug
Im Mittelpunkt steht eine Geschichte, die rund 2000 Jahre zurückliegt. Jo-
hannes der Täufer predigt in der Wüste. Er fordert die Menschen auf, ihr 
Leben zu ändern, Verantwortung zu übernehmen und sich an moralischen 
Grundsätzen zu orientieren. Doch seine Botschaften stoßen nicht überall 
auf Zustimmung. Insbesondere Herodias, deren Lebensführung Johannes 
öffentlich kritisiert, empfindet seine Einmischung als Provokation.
Als ihre Tochter Salome ihren Stiefvater Herodes mit dem berühmten Tanz 
der sieben Schleier betört, nimmt die Geschichte eine dramatische Wen-
dung. Herodes verspricht Salome, ihr jeden Wunsch zu erfüllen. Herodias 
nutzt die Gelegenheit und fordert den Kopf Johannes des Täufers. Der un-
bequeme Mahner bezahlt seine Kritik mit dem Leben. Helmut Kadel greift 
diese biblische Erzählung auf, um Fragen zu stellen, die auch die Gegen-

wart prägen. Wo endet notwendige Kritik, und wo beginnt überhebliche 
Besserwisserei? Wer darf anderen vorschreiben, wie sie zu leben haben? 
Und wie gehen Menschen damit um, wenn ihre Überzeugungen infrage 
gestellt werden?

Zwischen Haltung und Bevormundung
Dabei zieht das Theaterstück Parallelen zu aktuellen gesellschaftlichen 
Auseinandersetzungen. „Ihr spaltet die Gesellschaft!“ – dieser Vorwurf 
fällt heute schnell, wenn unterschiedliche Meinungen aufeinandertreffen. 
Wer entschieden Position bezieht, riskiert Widerspruch. Wer schweigt, 
muss sich mitunter ebenfalls rechtfertigen.
Der Streit über Moral, Haltung und das vermeintlich bessere Wissen ist 
allerdings keineswegs neu. Die Geschichte von Johannes dem Täufer 
zeigt, wie weit Konflikte über persönliche Lebensführung, gesellschaftli-
che Normen und moralische Ansprüche reichen können.
Die Mahner der Gegenwart treten zwar nicht mehr wie Johannes der Täu-
fer in der Wüste auf. Ihre Botschaften verbreiten sie jedoch häufig über 
digitale Medien. Damit stellt das Stück auch die Frage, welche Rolle öf-
fentliche Kritik und moralische Belehrung in einer zunehmend polarisier-
ten Gesellschaft spielen.
Mit „Herodias“ bleibt das Cherubs Theater seinem Anspruch treu, gesell-
schaftliche Konflikte auf der Bühne aufzugreifen und das Publikum zur 
Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Sichtweisen einzuladen.
Eine Besonderheit des Cherubs Theaters in Sachen Eintrittspreis: Das Pu-
blikum entscheidet erst im Anschluss an die Vorstellung selbst, wie viel 
ihm der Theaterabend wert ist.

K I NDER
THEA TERSTÜCK

der Jugendmusikschule Über wald-W eschnitztal e.V.
in K ooper ation mit dem SV Für th

Fr eut euch auf einen lustigen Elter nabend!
K omödie für jedes Alter !

Samstag, 05.12.2026 - Einlass ab 17:30 Uhr
B eginn um 18:30 Uhr

I m Theater an der Goethestr aße (SV Für th)
Für Getr änk e & Essen ist gesor gt

L eitung Nicol e Agosti n

Tick ets bei Car ena Widtmann Rimbach & B uchhandlung Für th
Er wachsene & K inder je 9 €

K ir chgasse 5 ▪64668 Rimbach ▪T el. 0 62 53 / 8 59 12 ▪ver waltung@jugend-musik schule.de

Mit eindringlicher Gestik und ausdrucksstarken Kostümen bringt das Cherubs Theater die 
biblische Geschichte um Herodias und Johannes den Täufer auf die Bühne. © Peter Hahn
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Der „Odenwälder Bub“
das Kultgetränk aus der Brennerei Helferich
Eine Fundgrube für individuelle Präsente mit dem 
Geschmack des Odenwalds
FÜRTH

Der “Odenwälder Bub“ ist die erste eingetragene Marke, die vor 
über 50 Jahren vom Senior-Chef der Familie Helferich kreiert 
wurde. Ein ausgezeichneter Kräuter-Bitter aus über 40 ver-

schiedenen Kräutern und Zutaten, der in der traditionellen Gastronomie 
auf jeder Getränkekarte zu finden ist. Aber auch weit über die hessischen 
Grenzen hinaus ist der „Odenwälder Bub“ bekannt. Von Dänemark bis 
Spanien und auch aus Amerika kommen Kunden, um sich mit dieser Spe-
zialität zu versorgen. Ob als Longdrink, im Odenwälder Kaffee mit Sahne-
haube oder einfach pur - der Odenwälder Bub ist ein Genuss in vielerlei 
Hinsicht und Verwendung.

Überregionale Bekanntheit
Die Brennerei Helferich in Fürth im Odenwald ist ein echter Geheimtipp für 
Liebhaber hochwertiger Spirituosen. Hier werden mit viel Liebe und hand-
werklichem Können edle Spirituosen wie zum Beispiel Gin, Haselnuss 
Schnaps, Aquavit und feine Premiumliköre aus frischem Fruchtsaft (unter 
anderem Erdbeer-Panacotta, Pistazie, Basilikum, Granatapfel, Maracuja-
Cilli) ohne künstliche Aromen hergestellt. In angenehmem Ambiente fin-
den Sie auf einer Verkaufsfläche von über 200 Quadratmetern neben 
Bränden, Likören, Fruchtweinen auch einen Single Malt Scotch Whisky 
von 1996 – eine Eigenfassabfüllung aus der Arran Distillery in Schottland. 
Ebenso geschmackvolle Präsente auf Wunsch individuell zusammen ge-
stellt für jeden Anlass.  Auch eine Auswahl an Bergsträßer Weinen und 
Sekten sorgt mit ausgiebiger Beratung für das passende Getränk – ob für 
die große Feier oder das kleine Picknick ist hier der passende Begleiter zu 
finden. Ebenfalls gibt es für jede Gelegenheit – ob zur Hochzeit, zum Ge-
burtstag oder zu den jährlichen Feiertagen, wie für Weihnachten, Ostern, 
individuelle Schmuck-Flaschen und liebevoll auf Wunsch zusammenge-
stellte Geschenkkörbe.
Natürlich dürfen auch die beliebten Merchandise Artikel vom mittlerweile 
überregional bekannten und beliebten „Odenwälder Bub“ im breit gefä-
cherten Angebot nicht fehlen – das Kultgetränk hat sich als Marke und Ge-
schmacksgarant etabliert. Ob als Begleiter verschiedener Events, Ab-
schluss eines schönen Essens oder als besondere Nuance verwendet im 
Cocktail – der „Odenwälder Bub“ beweist geschmackvolle Vielseitigkeit 
und ist bei jüngeren Generationen zum neu entdeckten Trendsetter ge-
worden, der dennoch auf bewährte Zutaten setzt: Ohne künstliche Aro-
men punkten der „Odenwälder Bub“ und das „Odenwälder Mädchen“ mit 
einer puren und echten Kräuter- und Fruchtvielfalt – dies war für den Se-
nior-Chef bei der Rezeptur die oberste Prämisse.
Schauen Sie doch mal vorbei und lassen Sie sich von der Vielfalt und Qua-
lität der Produkte überzeugen. 
Das familiengeführte Geschäft freut sich auf Ihren Besuch!
Edelobstbrennerei Thomas Helferich GmbH, Brennereiweg 1, 64658 Fürth
Tel.: 06253 – 3215 | Öffnungszeiten: Do.+Fr. 10:00-13:00 und 14:30-18:00 
Sa. 10:00-14:00 Uhr, Mo./ Di./ Mi. geschlossen. Terminver-
einbarung sind auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
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WIR RENOVIEREN FÜR SIE!

Während der Umbauphase finden Sie uns weiterhin

in der Carl-Benz-Straße 16 I 64658 Fürth

Fürth Fahrenbacher Str. 10a 06253-5049 Mo.-Fr. 8-18.30 Sa. 8-16 Uhr

Spannende Neuheiten 
bei Berg & Sohn
Es gibt wieder viel zu entdecken
FÜRTH

Der Advent ist schon in Sicht und im Deko-Haushalts- und Ge-
schenkparadies bei Berg & Sohn in der Fahrenbacher Str. 10a 
gibt es wieder viel Schönes und Neues zu entdecken.

Mit der elektrischen Wärmflasche „Wärmi“ von Unold haben Sie in weni-
gen Minuten die perfekte und sichere Wärmflasche. Sie ist einfach aufzu-
laden und überall einsatzbereit. In dem praktischen mitgelieferten Gürtel 
spendet sie überall am Körper wohltuende Wärme und wirkt Wunder bei 
Bauch-, Rücken- oder Nackenschmerzen.
Außerdem neu im Geschäft: Elektrokleingeräte der Firma Dittert. Das Sor-
timent umfasst Eierkocher, Handrührer, Kaffeemaschinen, Milchaufschäu-
mer, Multi-Zerkleinerer, Saftpressen, Stabmixer, Standmixer, Toaster und 
Wasserkocher. Inspiriert von deutscher Designtradition sind alle Qualitäts-
geräte elegant, langlebig und auch die Preise sind fair.
Die „Blackfox“ Winter-Halbstiefel sind gefüttert, wasserdicht und ideal für 
nasses Wetter und Outdoor-Aktivitäten. Die hohe Qualität und der Trage-
komfort machen sie zum langlebigen Begleiter für kalte Tage. Zu entde-
cken gibt es auch die neusten Taschen von „Zwei“. Egal ob Shopper, Hand-
tasche oder Umhängetasche – die deutsche Marke ist bekannt für stilvolle 
und funktionale Trend-Taschen. Die gibt es jetzt auch in Cord.
„Birkmann“ bietet vielfältiges Backzubehör für die Weihnachtszeit – von 
der wiederverwendbaren Ausrollmatte über die Sternenformen bis hin 
zur festlichen Gebäckdose. Mit den Produkten der Marke lassen sich Klas-
siker und außergewöhnliche Köstlichkeiten zaubern. Wie wäre es bei-
spielsweise mit einem weihnachtlichen Kuchen, einem Lebkuchenstern 
für den Weihnachtsbaum oder Pralinen zum Verschenken?
„höfats“ bringt Feuer ins Leben. Die Produkte – Tischfeuer, Feuerkörbe, 
Feuerschalen, Grills, Windlichter und Fackeln – vereinen perfekt Form mit 
Funktionalität und sind ein Hingucker der besonderen Art. Zur Advents-
ausstellung am 22. und 23. November wird es eine Vorführung direkt vor 
dem Geschäft geben.
Viele weitere Geschenk- und Dekoideen finden Sie beim Weihnachts-
markt von Berg & Sohn direkt im Geschäft. 
Informationen gibt es im Internet auf www.berg-sohn.de
oder unter der Tel.: 06253/5049.
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Bei der Fashionshow und dem Modetalk bei Mode Zörgiebel konnten sich modeinteressierte Besucherinnen und Besucher von saisonale 
Kollektionen inspirieren lassen, an Verlosaktionen teilnehmen, Giveaways und persönliche Modeberatungen erhalten. Foto: Emmerich

Sie stehen für Modekompetenz bei Mode Zörgiebel: Geschäftsführerin Nadine Zörgiebel mit den langjährigen Mitarbeiterinnen Carola 
Engel-Salzner (25 Jahre), Bianca Frank (35 Jahre) und Gudrun Wilhelm (40 Jahre) sowie Seniorgeschäftsführerin Ingrid Zörgiebel (v.l.n.r.). 
Foto: Arnold Zörgiebel

100 Jahre
Modekompetenz mit
Herz
Langjährige Mitarbeiterinnen von 
Mode Zörgiebel 
FRÄNKISCH-CRUMBACH

Fachkompetenz, Stilgefühl und beson-
dere Kundennähe 
zeichnen die drei Mit-

arbeiterinnen aus, die in diesem Jahr ein ganz besonderes Dienstjubiläum 
bei Mode Zörgiebel feiern können: Gudrun Wilhelm ist bereits seit 40 Jah-
ren, Bianca Frank seit 35 Jahren und Carola Engel-Salzner seit 25 Jahren in 
dem familiengeführten Modefachgeschäft tätig. 
Wer seit Jahrzehnten Mode verkauft, kennt nicht nur Trends und Kollekti-
onen. Die drei Jubilarinnen wissen vor allem auch, welche Stammkunden 
welchen Kleidungsstil bevorzugen und welche Kleidungsstücke sie gerne 
tragen. Daher ist es kaum verwunderlich, dass sich viele Stammkunden 
ganz bewusst von „ihrer“ Modefachverkäuferin beraten lassen wollen. 
Gerade nach Veranstaltungen wie der kürzlich stattgefundenen Fashion 
Show und dem Modetalk zeigt sich diese enge Bindung: Die modebe-
wussten Frauen und Männer lassen sich von den präsentierten Outfits der 
Modells inspirieren, berichten den Modefachverkäuferinnen von ihren Fa-
voriten und möchten dann persönlich zu ihren zusammengestellten Kom-
binationen beraten werden. Dabei wird Vertrauen großgeschrieben. 

Ein Auge dafür, was Männern steht
Bereits seit 40 Jahren ist Gudrun Wilhelm bei Mode Zörgiebel tätig und vor 
allem in der Herrenabteilung zu Hause. Die Beerfurtherin hat einen ge-
schulten Blick dafür, was einem Mann steht und welcher Schnitt gut zu 
Figur und Typ passt. „Diese Fachkompetenz schätzen viele ihrer Stamm-

kunden seit Jahren“, betont Geschäftsführerin Nadine Zörgiebel. Gudrun 
Wilhelm kennt die Vorliebe ihrer Kunden und kann mit ihrer langjährigen 
Erfahrung schnell einschätzen, welche Kleidungsstücke für sie infrage 
kommen oder die getragenen Lieblingsstücke optimal ergänzen.

Mit Herzblut für den perfekten Look
Bianca Frank gehört seit 35 Jahren zum Team und bringt ihre Modeleiden-
schaft vor allem im Merchandising und bei der Dekoration des Fachge-
schäftes ein. „Mit viel Liebe zum Detail und einem ausgeprägten Gespür 
für Ästhetik setzt sie Mode in Szene“, beschreibt Nadine Zörgiebel. Sie 
wusste Bianca Franks Arbeit vor allem bei der neuen Präsentation der 
Modelabels nach dem Umbau zu schätzen. Aber auch bei den Fashion 
Shows ist ihr Blick gefragt: Die Fränkisch-Crumbacherin stellt Outfits zu-
sammen und weiß, welche Farben, Schnitte und Accessoires miteinander 
harmonieren. So lässt sie aus einzelnen Kleidungsstücken komplette 
Looks und neue Inspirationen für die Kunden entstehen.

Modetalk und individuelle Beratung
Seit 25 Jahren arbeitet Carola Engel-Salzner bei Mode Zörgiebel und hat in 
dieser Zeit jede Modenschau des Hauses miterlebt. Mehr noch, die Frän-
kisch-Crumbacherin ist aktiv in den Modetalk involviert und bringt hier 
ihre langjährige Erfahrung ein. „Im persönlichen Kontakt mit ihren Kundin-
nen punktet sie vor allem mit ihrer einfühlsamen Art“, betont Geschäfts-
führerin Nadine Zörgiebel. Carola Engel-Salzner hört zu, geht auf individu-
elle Wünsche ein und hat sich damit einen großen Kreis an Stammkunden 
aufgebaut, die sich gerne von ihr beraten lassen.
Die Jubilarinnen blicken insgesamt auf 100 Jahre Erfahrung, Loyalität und 
Kundenbindung zurück, haben in ihren langen Berufsjahren nicht nur mo-
dische Veränderungen erlebt, sondern auch das Modehaus durch Umbau-
phasen und die Pandemiezeit begleitet. Nachdem die Modeexpertinnen 
und ihre Kolleginnen mit den Herbstveranstaltungen, bei denen die neu-
esten Kleidungstrends präsentiert wurden, es Gutschein-Verlosungen zu 
den auf der Fläche vertretenen Marken sowie Giveaways und zusätzliche 
Überraschungen gab, alle Hände voll zu tun hatten, werden sie von der 
Geschäftsführung des Familienunternehmens im Rahme der bevorste-
henden Weihnachtsfeier nochmals entsprechend gewürdigt werden. 



Gut aufgestellt für die 
Pflege 
AZURIT Seniorenzentrum Talblick schafft 
neue Aufnahmemöglichkeiten
GRASELLENBACH

Gute Pflege braucht vor allem eines: Menschen, die sie mit 
Fachwissen, Erfahrung und Herz gestalten. Im AZURIT 
Seniorenzentrum Talblick in Grasellenbach hat sich die 

personelle Situation in den vergangenen Monaten erfreulich entwickelt. 
Neue Mitarbeitende konnten für die Einrichtung gewonnen und eigene 
Auszubildende nach ihrem Abschluss übernommen werden. Damit ist das 
Team gut aufgestellt und kann wieder verstärkt neue Bewohner aufneh-
men.
Für das Seniorenzentrum ist diese Entwicklung ein wichtiger Schritt. Zu-
sätzliche qualifizierte Mitarbeitende sorgen für Stabilität im Team und 
schaffen zugleich die Voraussetzung dafür, vorhandene Pflegeplätze kon-
tinuierlich zu belegen.
Das AZURIT Seniorenzentrum Talblick verfügt über insgesamt 95 Pflege-
plätze und bietet vollstationäre Pflege sowie Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege an. Das Haus erstreckt sich über vier Etagen und verfügt über 
Einzel- und Doppelzimmer.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Begleitung von Menschen mit 
Demenz. Bewohner mit demenziellen Veränderungen leben im Talblick 
nicht ausschließlich in einem gesonderten Bereich, sondern sind grund-
sätzlich in das Leben im gesamten Haus integriert. Ergänzend steht ein 
geschützter Wohnbereich mit direktem Zugang zum hauseigenen Garten 
zur Verfügung. Menschen mit Demenz profitieren von einer fachlich fun-
dierten Begleitung, verlässlichen Strukturen und einer Betreuung, die auf 

ihre individuellen Bedürfnisse eingeht. Der ge-
schützte Bereich wird derzeit zusätzlich aufge-
wertet: Die Terrasse wird renoviert und neu 

gestaltet und bietet künftig noch mehr Raum für Aufenthalte an der fri-
schen Luft.
Auch der weitläufige Garten trägt zur hohen Aufenthaltsqualität des Hau-
ses bei. Teich, Beetanlagen, Brunnen und ein überdachter Außensitzbe-
reich bieten zahlreiche Möglichkeiten für Spaziergänge, Begegnungen 
und gemeinsame Aktivitäten. 
Mit der positiven Entwicklung im Team blickt das Seniorenzentrum 
Talblick zuversichtlich auf die kommenden Monate. Interessierte Angehö-
rige und Pflegebedürftige können sich über die verschiedenen Pflegean-
gebote informieren und die Einrichtung persönlich kennenlernen.

AZURIT Seniorenzentrum Talblick
Hausleitung: Sarah Aktan
Siegfriedstraße 35  |  64689 Grasellenbach
Telefon: 06207-948564-0  |  E-Mail: sztalblick@azurit-gruppe.de

Über die AZURIT Gruppe
Die AZURIT Gruppe betreibt bundesweit rund 70 Pflege- und Seniorenzen-
tren sowie Wohnen mit Service. „Natürlich leben im Alter“ ist dabei weit 
mehr als nur ein Slogan. Er steht für ein ganzheitliches Verständnis des 
Alterns als lebenslangen Prozess, der Körper, Geist und soziales Umfeld 
gleichermaßen einschließt. Neben der professionellen Pflege bieten die 
Häuser eine seniorengerechte Umgebung, eigene Küchen mit täglich 
frisch zubereiteten Speisen und vielfältige Beschäftigungsangebote. Ein 
starkes Team mit einfühlsamen Mitarbeiter:innen sorgt für ein echtes Zu-
hause in Sicherheit und Wohlbefinden.
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Kaminholz 
Hofmann
Ortsstraße 1
64668 Rimbach
0160-99 00 7817

Fachkompetenz trifft 
Zukunft
Lukas Grimm verstärkt das Autohaus 
Bundschuh
Kfz-Meister und kompetenter Ansprechpartner 
rund ums Auto
REICHELSHEIM

Fachwissen, Erfahrung und ein Blick in die 
Zukunft: Lukas Grimm ist der 
neue Kfz-Meister in unserem 

Autohaus und steht unseren Kundinnen und Kunden mit seiner Fach-
kompetenz bei allen Fragen rund ums Fahrzeug zur Seite.
Ob Wartung, Reparatur oder technische Beratung - Lukas verbindet 
fundiertes Fachwissen mit einem hohen Qualitätsanspruch und dem 
Ziel, für jeden Kunden die passende Lösung zu finden. 
Neben den klassischen Leistungen rund ums Auto werden wir künftig 
unter anderem auch im Bereich Elektromobilität weitere Möglichkei-
ten der Beratung und Betreuung anbieten. Denn moderne Antriebs-
technologie gewinnen zunehmend an Bedeutung und bringen neue 
Anforderungen mit sich. Mit fachlicher Kompetenz und persönlicher 
Beratung möchten wir unsere Kundinnen und Kunden auch bei diesen 
Entwicklungen zuverlässig begleiten. 
Als Kfz-Meister und durch seine Weiterbildungen, u.a. zum internatio-
nalen Meister und Prüfer bei der Handwerkskammer, bringt Lukas das 
nötige Know-how mit, um sowohl bei herkömmlichen Fahrzeugen als 
auch bei modernen Mobilitätslösungen kompetent zu unterstützen.
Unser Anspruch ist es, Fachkompetenz, persönlichen Service und zu-
kunftsorientierte Mobilität miteinander zu verbinden.
Lukas ist dabei ein zuverlässiger Ansprechpartner für alle Fragen rund 
ums Auto - heute und in Zukunft.

Das Team von AZURIT Seniorenzentrum Talblick Grasellenbach

ab 11.00 Uhr
Gitarrenausstellung

Furch, PRS, Duesenberg, FGN

Schülervorspiel
am Sonntag den

22. November
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Tagesreisen
27.11.
28.11.
29.11.
29.11.
02.12.
02.12.
03.12.
04.12.
05.12.
10.12.
11.12
12.12.
12.12.
13.12.
13.12.
16.12.
19.12.
20.12.

JM Touristik
Familiär Reisen
im 5-Sterne 
Reisebus
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Urlaubsreisen 2026
Südtiroler Weihnachtsmärkte
09.12.-13.12./ 5 Tage/ ab 650€/ 3-Sterne+ Hotel Angerer
Dresden und Prag im Advent
17.12.-20.12./ 4 Tage/ ab 650€/ 4-Sterne Hotel Dresden

Fordern Sie jetzt unseren Reisekatalog für 2027 an!
Zustiege in Ihrer Nähe/Haustürabholung möglich
www.jmtouristik.de / Tel. 06253/84444

Reiterlesmarkt Rothenburg o.d. Tauber
Weihnachtsmarkt Regensburg inkl. E.
Weihnachtsmarkt Ulm
Weihnachtsmarkt München
Sternschnuppenmarkt Wiesbaden
Weihnachtsmarkt Mainz
Weihnachtsmarkt Baden Baden
Weihnachtsmarkt Fulda
Weihnachtsmarkt Köln
Weihnachtsm. d. Nationen Rüdesheim
Weihnachtsmarkt Deidesheim
Weihnachtsmarkt Stuttgart 
Weihnachtsmarkt Esslingen 
Weihnachtsmärkte in Elsass
Weihnachtsmarkt Straßburg
Weihnachtsmarkt Ludwigsburg
Mosel Weihnachtsmarkt Traben Trarbach inkl. E.

Christkindlmarkt Nürnberg

35€
60€
50€
65€
30€
30€
35€
35€
50€
30€
30€
35€
40€
50€
40€
35€
50€
50€

Reiseprogramm 2026

Urlaubsreisen 2027
Schweizer Bahnen im Winterzauber
14.01.-17.01./ 4 Tage/ ab 950€/ 4-Sterne Hotel Laax
Cote d’ Azur mit Zirkusfest Monte Carlo 
23.01.-29.01./ 7 Tage/ ab 1.690€/ 4 Sterne Hotel 
Finnlands Nordlichter im Winterzauber
03.02.-14.02./ 12 Tage/ ab 2.990€/ 4 Sterne Hotels
Kohl und Pinkel-Fest in Bremen
19.02.-21.02./ 3 Tage/ ab 490€/ 4 Sterne Hotel im Zentrum
Mecklenburgische Seenplatte
04.03.-07.03./ 4 Tage/ ab 690€/ 4 Sterne Hotel im Plau a. See
Paradoresreise Zentralspanien
09.03.-22.03./ 14 Tage/ ab 3.990€/ 4 und 5 Sterne Paradores
Ostern in Kroatien
25.03.-31.03./ 7 Tage/ ab 1.490€/ 4 Sterne Hotel in Porec
Apfelblüte in der Normandie
02.04.-06.04./ 5 Tage/ ab 840€/ 4 Sterne Hotel in Rouen
Entlang der Adria bis Griechenland
09.04.-23.04./ 15 Tage/ ab 3.490€/ 4 u. 5 Sterne Hotels
Genussreise Toskana
25.04.-01.05./ 7 Tage/ ab 1.790€/ 3 Sterne+ Hotel Terre Rosse
Plattensee Wien Budapest
03.05.-09.05./ 7 Tage/ ab 1.490€/ 4 Sterne Hotel a. Plattensee
Genussreise Nordspanien
11.05.-22.05./ 12 Tage/ ab 2.690€/ 4 Sterne Hotels in Spanien
Entspannen am Genfer See
25.05.-29.05./ 5 Tage/ ab 1.190€/ 4 Sterne Hotel in Lausanne

Transporte - Heizöl
Transportlogistik ohne Umwege. Auch Ihr Partner

in Sachen Heizöl und Kurierdienstfahrten.

Jetzt an den Winter denken!

Wir liefern
Wärme, schnell
und preiswert;

zu günstigen
Tagespreisen.

Gumpener-Kreuz-Straße 9
64678 Lindenfels-Winterkasten
Telefon 06255 / 2836 Fax 3519

www.goetz-transporte-heizoel.de
info@goetz-transporte-heizoel.de

06255/2836

K.H. GÖTZ

Stimmungsvolle
Adventsausstellung 
Service Center Ihrig in Winterkasten.
WINTERKASTEN

Wenn der Duft von frisch gebackenen Plätzchen und aro-
matischem Kaffee durch die Räume zieht, steht die 
Adventszeit vor der Tür: Das Team vom Service 

Center Ihrig lädt auch in diesem Jahr wieder herzlich zur beliebten, traditi-
onellen Adventsausstellung ein.
Technik-Highlights & Kaffeegenuss
Sie dürfen sich auf exklusive Highlights freuen: Ausgesuchte OLED-TV-
Modelle zu besonders attraktiven Ausstellungspreisen, perfekt ergänzt 
durch den erstklassigen Klang moderner SONOS-Soundsysteme.
Wer es lieber kulinarisch mag, kann bei einer guten Tasse Kaffee die neu-
esten Trends der Kaffee-Vollautomaten erleben – von perfekt aufge-
schäumten Milchalternativen und aromatisiertem Milchschaum bis zu er-
frischendem Cold Brew. Für vorweihnachtliche Gemütlichkeit sorgen dazu 
die ersten hausgemachten Plätzchen der Saison.
Von Glasfaser bis zum Rauchmelder-Check
Natürlich steht das Service-Team für persönliche Gespräche bereit und 
unterstützt Sie kompetent bei Fragen zum regionalen Glasfaserausbau, In-
haus-Verkabelung, individuellen Heimnetzwerk-Lösungen oder Prüfung 
vorhandener Hardware auf Windows-11-Tauglichkeit. Nach 10 Jahren soll-
ten Rauchmelder laut geltender Norm ausgetauscht werden, damit die Si-
cherheit in Ihrem Zuhause gewahrt bleibt.
Ein Blick hinter die Kulissen
Zudem öffnet die eigene Werkstatt ihre Türen für neugierige Blicke. Ne-
ben der Reparatur von Unterhaltungselektronik und dem bewährten War-
tungsservice für Kaffee-Vollautomaten kümmert sich das Werkstatt-Team 
seit einigen Jahren auch fachgerecht um Ihren defekten Thermomix. Er-
gänzt wird das Sortiment durch praktische Alltagshelfer für Menschen mit 
Hör- oder Sehschwächen, wie Lesegeräte, sprechende Bedienknöpfe für 
Herd und Waschmaschine oder spezielle TV-Lautsprecher.
Auf einen Blick:
Was: Adventsausstellung beim Service Center Ihrig
Wann: Samstag, 28. November | 9:00 – 17:00 Uhr
Wo: Service Center Ihrig, Winterkasten

Reichels
he

im

1. Adventswochenende 
Sa. ab 15:00 Uhr + So. ab 11:00 Uhr

am historischen
Rathaus- und Kirchplatz

Reichelsheimer 
Lichterweihnacht 

Florian Eichler u. Mathias Ihrig

KINDERWORKSHOP

Info & 
Anmeldung

5.-6.-7. Januar

Tel.: 06164-5163805 | www.malkovskaja.de

http://www.jmtouristik.de
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ODENWALD
Wenn die Tage kürzer und die Abende länger werden, bringen die Verlage besonders viele neue Titel heraus. Die nachfolgenden Bücher 
von regionalen Autoren wecken die Lust am Lesen und beantworten vielleicht auch schon die eine oder andere Geschenkfrage.

Pala - Englische Gärten
Anregungen für naturnahe Garten-
träume liefert zu guter Letzt Paula 
Polaks „Englische Gärten“. Basie-
rend auf über 50 Gartenbesuchen in 
Großbritannien kombiniert die Auto-
rin den englischen Charme mit dem 
Schutz von Klima und Biodiversität. 
Dank praktischer Pläne und Pflan-
zenlisten gelingt die Gestaltung von 
Staudenrabatten, blühenden Natur-
steinwegen oder idyllischen Teichen 
sicherlich leicht.

Fischer - Liebe, Zimt und Nord-
lichtträume
In Cornelia Härtls Wohlfühlroman „Lie-
be, Zimt und Nordlichtträume“ flieht 
Protagonistin Kathrin nach einer 
Trennung und einer beruflichen Pleite 
zu ihrer Schwester Birte nach Norwe-
gen. Im winterlichen Tromsø sucht sie 
Zuflucht, doch das Treffen verläuft 
anders als geplant, als überraschend 
die Eltern auftauchen und Familien-
geheimnisse enthüllen. Gleichzeitig 
wirbeln zwei Männer Kathrins Gefühle 
für einen Neuanfang auf.

dtv - Guten Morgen, schönes 
Wetter heute
„Guten Morgen, schönes Wetter heu-
te“ von Tanja Kokoska ist ein warm-
herziger Roman über die Bewohner 
der anonymen Siedlung »Am Kasta-
nienbaum«, der es auf die Shortlist 
des Buchhandlungspreises „Lieb-
lingsbuch der Unabhängigen 2026“ 
schaffte. Als Baggerfahrer Paco eine 
Weltkriegsbombe entdeckt, entste-
hen plötzlich Verbindungen zwischen 
Menschen, die bislang einsam Wand 
an Wand wohnten.

Mainbook - GUDE, ihr Labbe!
In „Gude, Ihr Labbe! Humor ist Chef-
sache“ erzählt Peter Kunz auf unter-
haltsame Weise von seinem unge-
wöhnlichen Weg zwischen 
Vorstandsbüro und Comedybühne. 
Der hessische Unternehmer und Co-
median berichtet mit Witz und 
Selbstironie, wie er seine Leiden-
schaft für die Unterhaltung entdeck-
te und warum Humor nicht nur im 
Rampenlicht, sondern auch im Be-
rufsleben eine wichtige Rolle spielt.

dtv - Düster
Der Titel „Düster“ ist im Thriller des 
Darmstädter Autors Ivar Leon Men-
ger Programm: Ex-Kommissar Hans J. 
Stahl, der eigentlich mit seiner Part-
nerin Geli auf Liekenoog „Urlaub“ 
machen soll, ermittelt gemeinsam 
mit dem Inselpolizisten Jochen Böhm 
in einer Reihe von Frauenmorden. 
Dabei verwebt er überraschende 
Wendungen, Finten und starke Figu-
ren mit Zeitsträngen in den 1960er 
und 1980er Jahren.

Hölker - Das Krimikochbuch
Wer einmal ein etwas anderes Koch-
buch sucht, wird bei Silke Martins 
„Das Krimikochbuch“ fündig. Sie be-
gibt sich auf die kulinarischen Spu-
ren berühmter Ermittler und liefert 
neben raffinierten Rezepten span-
nendes Hintergrundwissen zu Auto-
ren, Fällen und Charakteren. Die Ge-
richte, die von deftiger Hausmanns-
kost bis zu exquisiten Menüs rei-
chen, werden durch ansprechende 
Fotografien von Christina Bumann 
gekonnt in Szene gesetzt.

Medu - Semmel, Brösel Graf 
Koks und der Rest der Welt
Mit „Semmel, Brösel, Graf Koks und 
der Rest der Welt – Urknall“ legt 
Gaby Thöne den Auftakt zu einer 
Kinderbuchreihe vor. Die Geschichte 
um den liebenswerten Chaoskopf 
Brösel, einen neuen Mitschüler und 
jede Menge Abenteuer erzählt mit 
Witz, Empathie und einer Prise Magie 
von Freundschaft, Mut und der Er-
kenntnis, dass man nicht perfekt 
sein muss, um genau richtig zu sein.

Gmeiner - Die Heldinnen von 
Weimar
In Bernd Kösterings „Die Heldinnen 
von Weimar“ gerät das Leben des Gi-
tarrenbauers Wilhelm und seiner 
Frau Annette im Sommer 1805 aus 
den Fugen. Während Napoleons Trup-
pen aufrüsten, sucht er seine Mut-
ter, und sie kämpft um Selbstbe-
stimmung. Ein geheimnisvolles 
grünes Buch wird zur Bedrohung für 
die Familie. Unterstützung erhalten 
sie im kriegsbedrohten Weimar von 
der Hofdame Louise von Göchhausen 
und dem Dichter Johann Wolfgang 
von Goethe.

KBV-Verlag - Der stille Schatten
In „Der stille Schatten“ von Toni Cas-
tell sind Kommissarin Anna Vaupel 
und Kriminalpsychologe Dr. Horst-
Dieter Dobrowolski auf der Jagd 
nach einem Serienkiller. Dieser lebt 
in den Häusern seiner Opfer, solange 
diese im Urlaub sind, und erwartet 
sie mit einem tödlichen Ritual. Da die 
Ermittlungen tief in die Abgründe 
von Schuld, Glauben und Besessen-
heit führen, wird der Mörder nur 
noch „der Mönch“ genannt.

Emons - Jenseits von Gut und 
Böhme
„Jenseits von Gut und Böhme“ von 
Adrian Draschoff erzählt von der 
Rentnerin Friedel Böhme, die nach 
einem Stromschlag plötzlich die 
Geister von Mordopfern sehen kann. 
Gemeinsam mit Kommissarin Salima 
Rahmani geht sie ungelösten Fällen 
nach und gerät dabei einem nahezu 
perfekten Verbrechen auf die Spur. 
Der Cosy Crime, der Ermittlungsar-
beit mit übernatürlichen Elementen 
und viel Humor verbindet, ist eine 
absolute Leseempfehlung für Krimi-
fans.

Coortext-Verlag - Ludwigs-
bahnräuber
In Thomas Fuhlbrügges Kriminovelle 
„Ludwigsbahnräuber“ planen die 
Kleinganoven Emil und Oskar 1920 im 
hessischen Altheim einen Überfall 
auf die Ludwigsbahn. Die Tat geht 
gründlich schief und sie stehen am 
Ende mit leeren Händen da. Dennoch 
kürt die Zeitung sie zu Helden. Die 
amüsante Novelle zeigt humorvoll, 
wie aus einem missglückten Verbre-
chen eine nationale Heldensaga wird 
und wie die Zeitgeschichte aus dem 
größten Unsinn etwas Bedeutendes 
machen kann.
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Frischer Lesestoff für gemütliche Stunden
Regionale Neuerscheinungen fürs eigene Bücherregal oder den Gabentisch

Societäts-Verlag - Grabeskind
Um eine rätselhafte Tonbandaufnah-
me, die bei der Wohnungsauflösung 
von Wotan Müller gefunden wird, 
geht es in Michael Kiblers 18. Darm-
stadt-Krimi „Grabeskind“. Als die Ex-
Freundin des Life-Coaches an dessen 
Unfalltod zweifelt und auf dem repa-
rierten Band eine Frau darum bittet, 
ein totes Kind zu vergraben, begin-
nen Privatdetektiv Steffen Horn-
deich und seine Partnerin Jana Wel-
zer zu ermitteln.
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... mode 
und mehr

Kolumne 
von Nadine 
Zörgiebel

Vergangenes Wochenende war ich im 
wunderschönen Elsass 
unterwegs. Mal strahlte 

die Sonne vom Himmel, im nächsten Moment zogen Wolken auf 
und ein frischer Wind erinnerte mich daran, dass der Herbst längst 
angekommen ist. Zum Glück hatte ich bei meiner Outfitwahl den 
richtigen Riecher: mehrere Schichten, die sich je nach Wetterlage 
ganz unkompliziert kombinieren oder ablegen ließen. Und weil ich 
im Elsass natürlich auch eine Zwiebelsuppe genießen musste, war 
das Thema für meine nächste Modekolumne eigentlich schon ge-
funden: Zwiebellook oder - wie man in der Pariser Modewelt zu 
sagen pflegt - Layering!
Layering heißt der Modetrend, bei dem mehrere Kleidungsstücke 
geschickt übereinander getragen werden. Das sieht nicht nur 
spannend aus, sondern ist gerade jetzt die perfekte Antwort auf 
wechselhafte Temperaturen. Ein Hemd unter einem Strickpullover, 
darüber eine Weste oder ein Blazer und zum Abschluss ein wär-
mender Mantel – fertig ist ein Look, der sowohl praktisch als auch 
modisch überzeugt. Wichtig dabei: unterschiedliche Materialien, 
Längen und Strukturen miteinander kombinieren. So entsteht Tie-
fe, ohne dass das Outfit zu überladen wirkt.
Für Damen darf es in dieser Saison gerne etwas raffinierter wer-
den. Spitze feiert ihren großen Auftritt und bringt eine subtile, fe-
minine Sinnlichkeit in den Lagenlook. Eine zarte Spitzenbluse un-
ter einem groben Strickpullover, ein Spitzentop, das unter einem 
Blazer hervorblitzt, oder ein feiner Spitzenkragen, der unter einem 
Mantel sichtbar wird – manchmal sind es gerade die kleinen De-
tails, die einem Outfit das gewisse Etwas verleihen. Der Kontrast 
macht den Reiz aus: weich trifft auf grob, elegant auf lässig, trans-
parent auf kuschelig. So wird aus einem gemütlichen Look ein 
echter Hingucker.
Und auch die Herren müssen beim Thema Layering keineswegs 
frieren – weder modisch noch wortwörtlich. Hemd und Feinstrick, 
ein lässiges Overshirt über dem Shirt oder ein Cardigan unter dem 
Wollmantel sorgen für einen gepflegten, modernen Auftritt. Be-
sonders schön wirkt es, wenn verschiedene Nuancen einer Farb-
familie kombiniert werden: warme Braun- und Beigetöne, ge-
decktes Oliv oder klassisches Dunkelblau. Wer es etwas mutiger 
mag, setzt mit einem farbigen Schal oder einem gemusterten 
Hemd einen Akzent.
Das Schöne am Layering? Es braucht nicht jeden Morgen ein kom-
plett neues Outfit. Oft reicht es, vorhandene Lieblingsstücke neu 
zusammenzustellen. Und sollte sich das Novemberwetter mal 
wieder nicht entscheiden können, sind wir bestens vorbereitet. 
Schließlich wissen wir jetzt: Eine gute Zwiebelsuppe wärmt von 
innen – ein cleverer Zwiebellook von außen.
Bei Mode Zörgiebel wird es im November auch schon warm ums 
Herz und die Vorfreude auf Weihnachten beginnt: Unser Weih-
nachtsbaum wird wieder geschmückt – und Sie können mithelfen! 
Für zwei bis sechs Euro können Sie eine Christbaumkugel erwer-

ben, deren Erlös einem Kind aus der Region zugute-
kommt. So wird aus einem modischen Einkauf eine 

Herzensangelegenheit. Denn während wir uns 
beim Layering Schicht für Schicht warm anzie-
hen, können wir durch die soziale Aktion ge-
meinsam einem Kind ein Stück Weihnachts-
freude schenken.

Zwiebellook - so stylen 
wir uns im November
Von der Kunst stilvoll Schicht für Schicht 
Persönlichkeit zu zeigen

Kuschelig und subtil 
sinnlich wird es beispiels-

weise mit dem  femininen La-
genlook, bei dem eine zarte Spit-
zenbluse unter einem groben Strick-
pullover hervorblitzt, darüber 

wird dann eine Weste aus Ted-
dyfell getragen. Foto: 

Fuchs 

Schmitt

Elegant, warm 
und lässig zugleich 

wirkt das Outfit mit Woll-
mantel von MORE & MORE.

Foto: MORE & MORE
Ein perfektes 

Beispiel für ein Laye-
ring in Beigetönen präsen-
tiert Fuchs Schmitt mit sei-

nen aktuellen Outfits. 
Foto: Fuchs Schmitt
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Zauberhafter 
Wünschewald
„Christmas Lights 6.0“ bringt das Staunen 
nach Bad König
BAD-KÖNIG

Wenn die Tage kürzer werden und der Kurpark in Bad Kö-
nig im Lichterglanz erstrahlt, beginnt die Zeit für 
echte Wintermagie. In diesem Spätherbst und 

Winter geht das beliebte Familien-Lichtevent in seine sechste Runde – mit 
einer berührenden neuen Geschichte über Fantasie, Zusammenhalt und 
die Kunst, die Welt wieder mit Kinderaugen zu sehen.
Kennen Sie das als Eltern auch? Im Trubel zwischen Terminen, Schule und 
Alltag ertappt man sich manchmal dabei, wie die Zeit einfach davongalop-
piert. Wo Kinder in einer flackernden Kerze noch feuerspeiende Drachen 
oder verwunschene Gestalten entdecken, sehen Erwachsene oft nur noch 
Wachs und Docht. Genau hier setzt die diesjährige Edition der Christmas 
Lights an.
„Schau hin, ohne genau hinzusehen… kneif die Augen zusammen 
und träum!“
Unter dem Titel „Tonis fantastische Erinnerungen“ verwandelt sich der 
Bad Königer Kurpark an den Seen ab Spätherbst 2026 in einen begehba-
ren Wünschewald. Inspiriert von einem zeitlosen Gedanken des Geschich-
tenerzählers Michael Ende, dass in jedem von uns, egal ob neun oder 
neunzig, dieses neugierige Kind weiterlebt, nimmt der Rundgang Groß 
und Klein mit auf eine poetische Reise.
Begegnung mit dem Wächter des Winters
Gleich an der ersten Station staunen Kinder und Eltern über eine majestä-
tische Gestalt: den Schneemann mit Zylinder und funkelnden Sternenau-
gen. Als Wächter vergangener Wintertage weckt er Erinnerungen an die 
ersten wackeligen Schritte auf Schlittschuhen, als man sich mit dicken 
Handschuhen noch ganz fest an Papas Hand geklammert hat. Mit einem 
sanften Schwung seines Besens zaubert er ein gläsernes Eisband auf den 
Weg und führt die Besucher geradewegs tiefer hinein in den Wünsche-
wald.
Ein Fest für alle Sinne
Entlang des Ufers und durch die Kurpark-Alleen verbinden sich kunstvolle 
Lichtskulpturen, atmosphärische Klangwelten und interaktive Stationen 
zu einem Erlebnis, das zum Spazieren, Entdecken und Träumen einlädt. 

Für Familien gibt es liebevoll gestaltete Fotopunkte, um gemeinsame Mo-
mente festzuhalten. Nach dem Rundgang laden wärmender Kinder-
punsch, duftender Glühwein und regionale Leckereien dazu ein, den 
Abend gemeinsam unter funkelnden Lichtern ausklingen zu lassen.
Ein wunderbarer Ausflugstipp für die ganze Familie – um für ein paar Stun-
den die Hektik zu vergessen und gemeinsam wieder das Staunen zu ler-
nen!
Auf einen Blick: Familien-Check
Was: Christmas Lights  - Tonis fantastische Erinnerungen
Wo: Kurpark Bad König (an den Seen)
Wann: 13. November 2026 bis 10. Januar 2027
Öffnungszeiten: Mo - So 17:00 – 20:00 Uhr (letzter Einlass)
Kinderwagen & Barrierefreiheit: Die Wege im Kurpark sind überwiegend 
befestigt und für geländegängige Kinderwagen gut befahrbar.
Tickets & Infos: Tickets sind ab dem 1. November im Vorverkauf online 
unter christmas-lights.de sowie an der Abendkasse erhältlich. (Neu: Es 
lohnt sich die Online-Buchung vorab - zur Vermeidung von Wartezeiten an 
kühlen Abenden! Hier können Zeitslots gebucht werden)

Wenn’s draußen früh dunkel werd un de 
Nebel wie e dick Deck iwwer’m 

Odewald leit, dann rückt mer enger zamme: am Ka-
chelofe, in de Kisch, mit de warme Schlappe (Haus-
schuhe) an de Fieß. Grad do klingt die Sprach’ vun 
dehaam am schönste, un drum babble mer aach 
dies Johr widder e bissi so, wie uns de Schnawwel 
gewachse is. Dialekt is wie e Hutzelbrot (Früchte-
brot mit getrockneten Birnen): Jeder Bisse 
schmeckt e bissi anners, un alles zamme schmeckt 
nach dehaam.
Im Dezember geht’s jo zu wie im Bienekorb: 
Geschenke in die Gugg (Tüte), Plätzcher in die Dos’, 
un am End’ steht mer dappisch (ungeschickt) mit 
drei Rolle Geschenkpapier im Flur. An de Feiertag 
sitzt mer dann vorm volle Dibbe (Topf) un is 
irschendwann babbsatt (pappsatt). Des is net 
schlimm, des gehört dezu. Wichtisch is nur, dass 
mer zwischedorsch emol durchschnauft: e Rund 
ums Dorf, wenn’s Feld unnerm Reif glitzert, oder e 
Glas Glühwoi mit de Nachbarn am Hoftor. Un wenn 
de Kopp voll is wie en Sack Krumbeere 
(Kartoffeln), hilft oft e Blick in de klare 
Winterhimmel. Do owwe blinke die Sterne, un was 
se uns fürs Fest verrode, steht glei do unne. Mer 
winsche Ihne e gemütlich Zeit!

Widder (21.3.–20.4.)

Sie wollen das perfekte Fest, und zwar sofort. 
Gönnen Sie sich Langsamkeit: Ein Spaziergang 
durch den verschneiten Odenwald bringt mehr 
Glanz als der dritte Einkauf am 23. Dezember. An 
Silvester zündet Ihre Energie genau richtig.

Stier (21.4.–20.5.)

Genießerwochen! Gänsebraten, Plätzchen, Stollen: 
Venus segnet jeden Bissen. Achten Sie nur darauf, 
dass die Familie auch etwas abbekommt. Ein 
unerwartetes Geschenk zeigt Ihnen, wie gut man 
Sie kennt.

Zwillinge (21.5.–21.6.)

Sie sind der Mittelpunkt jeder Festtafel, und Ihre 
Geschichten werden zum Running Gag des 
Abends. Zwischen den Jahren meldet sich jemand, 
von dem Sie lange nichts gehört haben. Rufen Sie 
zurück.

Krebs (22.6.–22.7.)

Ihr Zuhause wird zum Lieblingsort aller. Lassen Sie 
sich beim Kochen helfen, statt alles allein zu 
stemmen. Am Neujahrsmorgen erwartet Sie ein 
stiller Moment, der lange nachwirkt.

Löwe (23.7.–23.8.)

Der schönste Baum und die prächtigste Deko 
stehen natürlich bei Ihnen. Das größte Lob ernten 
Sie aber für eine kleine Geste. Silvester gehört 
Ihnen: Tanzen Sie ins neue Jahr.

Jungfrau (24.8.–23.9.)

Ihre Listen sind legendär, Ihr Zeitplan steht seit 
Oktober. Diesmal darf etwas schiefgehen. Genau 
daraus entsteht die Anekdote, über die man noch 
an Ostern lacht.

Waage (24.9.–23.10.)

Sie sorgen für Harmonie am Familientisch, und das 
gelingt bestens. Ein Tipp: Setzen Sie Onkel und 
Tante nicht nebeneinander. Im neuen Jahr wartet 
eine schöne Begegnung.

Skorpion (24.10.–22.11.)

Sie durchschauen jedes Geschenkpapier, bevor es 
geöffnet wird. Spielen Sie die Überraschung 
trotzdem mit. Zwischen den Jahren reift ein Plan, 
der 2027 Früchte trägt.

Schütze (23.11.–21.12.)

Fernweh trotz Kaminfeuer? Planen Sie die nächste 
Reise ruhig schon beim Raclette. Ein Bummel über 
den Weihnachtsmarkt bringt Ihnen eine Idee, die 
Sie lange begleitet.

Steinbock (22.12.–20.1.)

Geburtstag und Weihnachten fallen fast 
zusammen, also verdienen Sie doppelte 
Aufmerksamkeit. Fordern Sie sie ein! Ihre guten 
Vorsätze für 2027 haben diesmal echte Chancen.

Wassermann (21.1.–19.2.)

Sie bringen frischen Wind in alte Rituale: Warum 
nicht mal Wichteln statt Bescherung? Die Familie 
staunt und macht mit. Silvester überrascht Sie mit 
einer neuen Freundschaft.

Fische (20.2.–20.3.)

Lichterglanz und Kerzenduft wirken auf Sie wie 
Balsam. Nehmen Sie sich Zeit zum Träumen, Lesen 
und Musikhören. Ein Wunsch, den Sie leise 
geäußert haben, geht in Erfüllung.♋
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Festtags-Horoskop Was die Sterne vom 24. Dezember bis 
zum Dreikönigstag verraten



Europäische 
Freundschaften 
durch
Partnerschafts-
vereine

Als die Stadt Manchester der Gemeinde 
Lille im Dezember 1918 einen Weih-
nachtsbaum schickte, begann eine 

der ersten Städtepartnerschaften Europas. Ver-
stärkt setzten diese freundschaftlichen Bezie-
hungen dann nach dem Zweiten Weltkrieg ein. 
Im Gegensatz zu den internationalen oftmals 
politischen oder wirtschaftlichen Verflechtun-
gen bilden sie eine Alternative mit direkter Be-
teiligung der Menschen in den jeweiligen Kom-
munen oder Regionen. Nach den beiden Welt-
kriegen und der daraus folgenden Distanz zwi-
schen den Staaten bauten sie dann Brücken für 
eine gemeinsame Vergangenheitsaufarbeitung 
und einer Wiederannäherung auf der Basis ge-
genseitiger Begegnungen. Die praktische Aus-
gestaltung dieses effektiven Instruments ob-
liegt den Beteiligten in eigener Regie, was im 
Laufe der Jahre zu einem bunten Blumenstrauß 
an Ideen und Initiativen führte. Waren es an-
fangs oftmals nur zarte Begegnungen einzelner 
Personen oder Gruppierungen, so wurden bald 
Partnerschaftsverträge geschlossen und die 
Partnerschaftsurkunden während eines feierli-
chen Zeremoniells unterzeichnet und ausge-
tauscht. Dabei sind Städtepartnerschaften nicht 
nur Teil der kommunalen Außenpolitik sondern 
in vielen Fällen auch der Innenpolitik, während 
der Begriff „Städtepartnerschaft“ nicht eindeu-
tig definiert ist. Die deutsche Sektion des Rates 
der Gemeinden und Regionen Europas stellte 
bereits 2018 knapp 5500 deutsch-internationale 
Städtepartnerschaften fest, ohne die deutsch-
deutschen Verbindungen, insbesondere die 
zahlreichen ost-westdeutschen. Global werden 
diese Partnerschaften oft als „größte Friedens-
bewegung der Welt“ bezeichnet, was gerade in 
unserer heutigen Zeit erneut stärker in den Vor-
dergrund rückt. Waren es anfangs Fahrten in 
eine der Staaten Europas, so treten diese heute 
teilweise zurück, nicht nur weil Städtereisen 
von Reisebüros verstärkt angeboten werden, 
sondern weil die Menschen, die die Städtepart-
nerschaften begründeten, altersbedingt die 
teils weiten Strecken nicht mehr zurücklegen 
können. Doch dürfen die Bemühungen zur Stär-
kung eines friedlichen Miteinanders nicht nach-
lassen, insbesondere in unserer heutigen auf-
wühlenden Zeit. So werden mittlerweile andere 

Formen der Kooperation gefunden, die mehr 
sind als ein schlichter freundschaftlicher Be-
such. Dazu gehören Schüler- und Studierenden-
austausche, Jugendzeltlager oder Begegnungen 
auf fachlichen und sportlichen Ebenen.
Allein der Blick in unsere nähere Umgebung 
zeigt Beispiele der Verschwisterungen. Kürzlich 
feierten die Menschen im Lautertaler Ortsteil 
Schannenbach das 10-jährige Bestehen der eu-
ropäischen Partnerschaft zwischen dem Oden-
wald und der Region Piemont, konkret mit dem 
italienischen Doliani. Diese Kommune ist wie-
derum mit Jarnac im Département Charente am 
gleichnamigen Fluss in Frankreich partner-
schaftlich verbunden, das seinerseits wieder 
die Städtepartnerschaft mit Lautertal pflegt. 
Auf diesem Weg ist ein deutsch-talienisch-
französisches Dreieck und eine internationale 
Verständigung entstanden.
Genauso pflegt Fürth einen engen Kontakt mit 
der französischen Partnergemeinde Thizy-les-
Bourgs und als die Fürther vor zwei Jahren mit 
100 Personen in Frankreich weilten, verglich de-
ren Bürgermeister – laut Odenwälder Zeitung – 
die „europäische Idee mit einem Auto, das, um 
richtig fahren zu können, alle Teile, selbst die 
kleinste Schraube, brauche. Darum sei es auch 
wichtig, jedem, der an diesem Europa mitwirke, 
mit Respekt zu begegnen“.
In Rimbach hat sich der dortige Partnerschafts-
verein unter anderem zum Ziel gesetzt, die seit 
über 40 Jahren existierenden Verschwisterun-
gen mit Colwich/Haywood in der Grafschaft 
Staffordshire in Großbritannien und der franzö-
sischen Gemeinde Thourotte mit ihren unter-
schiedlichen Kulturen und Landschaften durch 
Wanderungen, Konzerte, vielfältige kulturelle 

Veranstaltungen und Jugendbegegnungen zu 
stärken.
Gleich drei Verschwisterungsvereine stellen die 
europäischen Kontakte in Reichelsheim her und 
treten beispielsweise gemeinsam während der 
Michelsmarkttage im europäischen Dorf auf 
dem Europaplatz auf: Der älteste geht auf die 
seit 1994 existierende Städtepartnerschaft mit 
der französischen Kommune Dol de Bretagne 
zurück und die anderen beiden pflegen seit 
2009 die Verbindungen mit Nagymányok in Un-
garn sowie Jablonka in Polen. All diesen offiziel-
len Vereinbarungen gingen persönliche jahre-
lange Kontakte voraus, die heute in aktiver 
Partnerschaftsarbeit weiterleben.
Auch das Verschwisterungskomitee Brensbach/
Ezy-sur-Eure pflegt mit Frankreich in der Region 
Normandie eine jahrelange Verbindung, die im 
Rahmen der europäischen Partnerschaften die 
einstigen Grenzen verschwinden lässt und zum 
Verständnis zwischen den Bürgern auf unserem 
Kontinent beiträgt.
Text zum Foto von Wolfgang Kalberlah:

36 37November ‘26 November ‘26

... was mich 
bewegt

Kolumne 
von Wolfgang 
Kalberlah

Auf dem Reichelsheimer Europaplatz weisen Gedenksteine auf die 
partnerschaftlichen Verbindungen zwischen Frankreich, Polen und Ungarn 
(von links) hin.

Ein Funken Hoffnung für
Kinder in Not
Weihnachtspäckchen-Aktion 2026
BRENSBACH

Jedes Jahr vor Weihnachten mobilisiert die Initiative Tau-
sende Unterstützer in ganz Deutschland, um Ge-
schenke für Kinder in Not zu sammeln. Die liebevoll 

gepackten Päckchen – gefüllt mit Spielzeug, warmer Kleidung, nützlichen 
Dingen und einer großen Portion Liebe – gehen traditionell direkt an be-
dürftige Kinder in Rumänien, Bosnien und Herzegowina sowie, sofern es 
die Sicherheitslage erlaubt, in die Ukraine. Für viele dieser Kinder ist es 
das einzige Geschenk, das sie im gesamten Jahr erhalten – und für nicht 
wenige sogar das allererste Geschenk ihres Lebens.
Erstmals Hilfe direkt vor der Haustür
Im Jahr 2026 geht die Aktion neue Wege: Durch die Partnerschaft mit der 
Tafel Gelnhausen wird die Hilfe im Zeichen des Weihnachtsfestes um eine 
regionale Komponente ergänzt. Neben dem internationalen Engagement 
liegt der Fokus nun auch auf Familien in der eigenen Nachbarschaft, die 
finanziell schwer zu kämpfen haben. Ziel ist es, dass kein Kind in der Re-
gion am Heiligen Abend leer ausgehen muss.
Die Initiatoren betonen, dass die Weihnachtspäckchen weit mehr als nur 
materiellen Wert transportieren: Sie schenken den Kindern das Gefühl, 
gesehen zu werden, dazuzugehören und einfach Kind sein zu dürfen. Es 
zeigt sich immer wieder, wie wenig es braucht, um Menschen miteinan-
der zu verbinden und ein Lächeln in Kindergesichter zu zaubern.
So können Sie helfen
Die Bevölkerung ist herzlich dazu aufgerufen, sich auch in diesem Jahr 
wieder tatkräftig zu beteiligen und fleißig Päckchen zu packen. Da die Lo-
gistik und der Transport der riesigen Mengen an Geschenken mit hohen 
Kosten verbunden sind, bitten die Organisatoren zudem um eine freiwilli-
ge Spende von 4 Euro pro Päckchen. Mit diesem kleinen Beitrag wird si-
chergestellt, dass jedes Geschenk auch genau dort ankommt, wo es am 
dringendsten gebraucht wird – sei es im osteuropäischen Ausland oder 
direkt vor Ort in Gelnhausen. Die Päckchen für die Tafel in Gelnhausen bit-
te extra kennzeichnen!
Die Ev. Kirchengemeinde beteiligt sich auch in diesem Jahr wieder an die-
ser wertvollen Aktion. Päckchen können vom 23.10. – 23.11.2026 im Ge-
meindebüro, Höchster Str. 2, 64395 Brensbach abgegeben werden. Rück-
fragen sind unter der Tel. 0151 65159500 jederzeit möglich.

Lichterglanz und 
Weihnachtsstimmung 
im Ostertal
Wenn die Tage kürzer werden und die Vorfreude auf Weihnachten wächst, 
lädt die Familie Marquardt wieder zum Ostertaler Belsnickelmarkt ein. Am 
ersten Adventswochenende verwandelt sich der Hof der Familie in Ober-
Ostern in einen Treffpunkt für alle, die regionale Atmosphäre und vor-
weihnachtliche Gemütlichkeit schätzen. Der Markt öffnet samstags ab 15 
Uhr und sonntags ab 12 Uhr seine Tore.
Ein besonderes Highlight erwartet die Besucher am 28. November: Dann 
startet um 18 Uhr die 2. Lichterfahrt im Grund - von Rohrbach über Erzbach 
bis nach Ober-Ostern. Festlich beleuchtete Traktoren und landwirtschaft-
liche Fahrzeuge verwandeln die Straßen in ein buntes Lichtermeer und 
sorgen für leuchtende Augen bei Groß und Klein.
Ob beim Bummel über den Belsnickelmarkt oder beim Staunen entlang 
der Lichterfahrt – die Veranstaltungen der Familie Marquardt versprechen 
stimmungsvolle Begegnungen und echte ländliche Weihnachtsfreude für 
die ganze Familie.

ICH KAUFE IHREN ALTEN!
PKW, LKW, BUS, jede Preisklasse 

in bar, auch Kreditablösung,
Abmeldung kein Problem.

AUTO KREY Tel. 06254-942022



 ©Touristikgemeinschaft Odenwald e.V. / Barbara Wagner

Bei Helfrichs konnschde
schobbe – do gibt´s die

gure Drobbe !

Neue Sorten: Weschnitz-Wasser Franzbrötchen Butterscotch-Toffee

Brennereiweg 1
64658 Fürth im Odenwald

Telefon: 06253 3215
thomas-helferich.de

Öffungszeiten:

Do. + Fr. 10:00 – 13:00 und 14:30 – 18:00 Uhr
Sa. 10:00 – 14:00 Uhr

Mo. / Di. / Mi. geschlossen

Advents-
kalender

Liköre

Schöne Odenwälder
Präsentkisten

ab € 29,90
auch mit

Wunschinhalt
aus unserem
Sortiment

Weihnachtsmotiv-
Flaschen



Einladung zur
Adventsausstellung

Samstag, 21. November von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag, 22. November von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Liebe Kinder die Dampfeisenbahn fährt wieder an beiden Tagen

Müller Gartencenter · Erbacher Straße 33
64658 Fürth · Tel.: 06253 94140
www.gartencenter-odenwald.de

Mail: infotheke@gartencenter-odenwald.de

Unsere Öffnungszeiten
an Weihnachten und
zwischen den Jahren
Do., 24. Dezember 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
25./26. Dezember geschlossen
Silvester geschlossen
Neujahr geschlossen


	Weihnachtsmärkte in der Region
	Regional verwurzelt, vielfach ausgezeichnet
	Genuss im Advent
	Europa-Miniköche starten im Landgasthof Hagen in ihre *Ausbildung*
	Genuss im Advent
	Wenn der Duft von Gänsebraten durch die Linde zieht…
	Hier wird noch mit Herz eingepackt
	Geschenkideen     ... zum Fest
	Nikolaus bringt seine Geschenke für die Kinder
	Vom Nebenjob zur Leidenschaft fürs Rösten
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